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Titelbild: Damen 30 Mannschaft, in der Saison 2013 in die Oberliga aufgestiegen
Obere Reihe v.l.: Silke Landmesser, Gerd Dahmen (Trainer), Tatjana Wunderlich, 

Bettina Bohn, Evi Krämer-Viola, Susi Morsh, Miriam Kasier
Untere Reihe v.l.: Sandra Staat, Romina Farinella Tina Kittelberger
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Der Winter kommt!
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14. Silvester-Lauf
(Vorsilvesterlauf)

des Skiclub Ludwigshafen/Rh.
am Sonntag, 29. Dezember 2013

Wir laufen die extra für den Skiclub kreierte
Skiclubmeile (8888 Meter)

Start und Ziel: Skiclubhaus, Heuweg 129
Start: 14.00 Uhr

Ziel: Skiclub, Heuweg 129

Wir laufen vom Heuweg in das Bruch, auf den Michaelsberg und zurück.
Die Strecke ist optimal durchdacht und 20 Streckenposten

mit roter Warnweste zeigen uns den Weg.
Für Walker und Nordic Walker ist eine Strecke von 5000 Meter vorgesehen.

Kinder unter 14 Jahren laufen 3000 Meter.
Wegen der aufwendigen elektronischen Zeitnahme ist der Lauf

nicht mehr kostenfrei für alle Teilnehmer.
Bei Anmeldung übers Internet: www.skiclub-ludwigshafen.de

wird eine Teilnahmegebühr von 4 Euro erhoben.
Bei Anmeldung vor Ort ist die Höhe der Teilnahmegebühr 5 Euro.

Jeder Läufer rennt oder geht auf eigene Gefahr.
Jeder Läufer muß selbst entscheiden, ob er an dem Lauf teilnimmt oder nicht.

Umkleideräume und Duschen stehen im Clubhaus zur Verfügung.
Tee, Kaffee, Kuchen und div. Getränke usw. gibt es auch.

Die Siegerehrung wird sofort nach dem Lauf für Läufer und Walker vorgenommen.
Es gibt kleine Präsente und natürlich auch Glückwünsche.

Verantwortlich zeichnen:
Klaus Hoch • Mobil 0171 78 55 260

Walter Georgi • Telefon 06 21 / 55 18 04
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Der Skiclub Ludwigshafen
bedankt sich 

bei seinen Inserenten 
recht herzlich.

Ohne sie wäre eine Herausgabe des

nicht möglich.

Wir bitten daher unsere
Mitglieder und Freunde,

die inserierenden Firmen bei
ihren Einkäufen zu berücksichtigen.
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Vorwort
Liebe Mitglieder und Freunde unseres 
Skiclubs,
 
Sie halten hiermit die nächste Ausgabe 
unseres Brettl-Blättl in Händen. Unser 
Redaktionsteam hat sich bereits bei 
unserem 1. Clubheft hervorragend 
bewährt und arbeitet in harmonischer 
Weise zusammen.
Wir können in jeder Hinsicht 
auf ein erfolgreiches Jahr 2013 
zurückblicken, sowohl sportlich als auch 
gesellschaftlich.
 
Am Sonntag, 30.12.2012 haben wir den 13. 
Vorsilvesterlauf mit großem Engagement 
durchgeführt. An anderer Stelle dieser 
Ausgabe erfahren Sie Näheres.
Der Neujahrsempfang am 13.1.2013 hat 
für alle mit einem Glas Sekt begonnen. 
Bei dieser Veranstaltung wurden folgende 
langjährige Mitglieder mit einer Urkunde 
und der entsprechenden Ehrennadel 
geehrt:
 
25 Jahre:  Marianne Hagemann, Mathias 
Fohrmann, Eckart John, Rainer Börstler
 
40 Jahre:  Christel Maus, Edith Schuh, 
Doris Stichter, Gerda Weber, Dieter 
Ringle, Hermann Schuh, Reinhold Maus, 
Kurt Weiß, Werner Scherrer, Manfred 
Thiedig, Helmut Maag
 
50 Jahre:  Ingrid Bitsch, Lothar Rupp
 
60 Jahre:  Klaus Beck, Horst König.
 
Die Club- und Dreistädte-Meisterschaft 
am 26.1.2013 war von Karl Heinz Roth 
mit seinen Helfern aus Frankenthal und 
Neustadt wieder bestens organisiert. 
Auch hier erfahren Sie mehr im Bericht 
des alpinen Sportwartes Karl Heinz Roth.

 
Das Heringsessen am Aschermittwoch sah 
wie jedes Jahr ein volles Clubhaus. Feinst 
eingelegte Heringe mit Pellkartoffeln 
bereiteten Iris Nieser , Moni und Rolf 
Landmesser und Cäcilia Straßner. Euch 
Vieren herzlichen Dank für die viele 
Arbeit. Aufgrund der Vielzahl der Gäste 
wäre es den Verantwortlichen sehr recht, 
wenn sich im nächsten Jahr noch 2 bis 3 
Helfer mehr melden würden.
                         
Das Heringsessen im Jahr 2014 ist am  
Mittwoch, 5.3.2014.  
 
Bei der ordentlichen Mitgliederver-
sammlung am 19.4.2013 wurden 3 
neue Satzungsergänzungen einstimmig 
beschlossen. Das Protokoll bzw. Auszüge 
aus dem Protokoll ist in den nachfolgenden 
Zeilen nachzulesen.
 
Die Tennissaison wurde in der 2. 
Aprilhälfte eröffnet. Die Plätze sind nach 
Meinung aller Spielenden so gut wie 
noch nie. Hier besonderen Dank unserem 
Platzwart Herrn Walter.
 
Wir haben in diesem Jahr einen sehr regen 
Zuspruch beim Tennis-Kindertraining. 
Volker Landmesser wird in seiner 
Jugendarbeit unterstützt durch die neue 
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Tennis-Trainerin Naike Seiffert und die 
beiden bewährten Trainer Christian Fruth 
und Klaus Buchholtz - siehe den Bericht 
des Tennis-Jugendwartes -.
 
Das hat uns besonders gefreut  !!
 
Die diesjährige Medenrunde war für 
unsere Spielerinnen und Spieler die 
erfolgreichste Saison der Tennisabteilung 
seit ihrem Bestehen. Die Mannschaft der 
Damen 30 ist in die Oberliga aufgestiegen 
und  die Damen 40 haben den Aufstieg in 
Klasse A geschafft.  Die Herren 40 lieferten 
erstklassige Matches und verpaßten den 
Aufstieg in die Verbandsliga mit 10 : 11 
ganz knapp. Alle anderen Mannschaften 
hielten ihre Klasse, für diese Leistung sei 
allen herzlichen Glückwunsch gesagt. 
Marc Nieser faßt den erfolgreichen 
Spielbetrieb in seinem Bericht ausführlich 
zusammen.
 
Bei diesen erfreulichen Erfolgen war 
natürlich eine Fete beim Medenrunden-
Abschluß angesagt. Am Freitag, 26.6.2013, 
waren über 100 Mitglieder und Freunde 
gekommen, um entsprechend zu feiern. 
Marc Nieser hatte zum Gyros-Essen 
eingeladen, was auch toll angekommen 
ist.
 
Hier sportlichen Erfolg, da gesellschaft-
lichen Erfolg.
 
Zu erwähnen sind auch die Fahrten und 
Radtouren von Walter Georgi. Ebenso 
sind seine Wanderungen sehr beliebt, 
es könnten aber durchaus noch mehr 
Telnehmer sein.
 
Auch Karlheinz Roth leistet mit seinen 
Skifahrten in unserem Programm 
einen wesentlichen Beitrag und Ralf 
Debold freut sich über jeden neuen 
Ski-Übungsleiter, den er bei den eben 
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genannten Skifahrten einsetzen kann.
 
Am Pfingstmontag organisierte Udo Pelz 
mit einigen Helfern ein Spargelessen. Es 
waren 39 Vorbestellungen eingegangen, 
wobei wir aber durchaus mit etwas mehr 
Frequenz gerechnet hatten. 
 
Unsere gesamte Sportanlage am Heuweg 
ist dank Klaus Buchholtz in einem 
ausgezeichneten Zustand. Für kleine 
Ausbesserungs- und Reparaturarbeiten  
in und am Clubhaus suchen wir noch ein 
Mitglied, das diese Arbeiten koordiniert. 
Meistens habe ich dies selbst oder mit 
anderen Mitgliedern gemacht, es wäre 
aber wünschenswert, wenn sich jemand 
hier einbringen würde. Es muß nicht alles 
an mir hängen.

Mit so viel Positivem gehen wir ins 
nächste Jahr. Ich empfehle jedem, 
lesen und informieren Sie sich über das 
Clubgeschehen auf den nächsten Seiten 
dieses Brettl-Blättls.
 
Klaus Hoch
Präsident Unsere geehrten Jubilare
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Heringsessen 2013
Aschermittwoch - Mit mehr als 100 Gästen war das Clubhaus ausgebucht.
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Sport stärkt Engagement und Zusammenhalt und 
schafft Vorbilder. Er ist ein wichtiges Bindeglied der 
Gesellschaft. Deshalb unterstützen wir den Freizeitsport
in der Metropolregion. Hier sind unsere Wurzeln 
und liegt unsere Zukunft.

Ihre VR Bank – über 50 mal in der Region.
Mehr unter www.vrbank.de oder Telefon 0621 1282-0

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.
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Bericht Vorstand Sport
Liebe Mitglieder

Da unser Brettl Blättl wieder regelmäßig 
und halbjährig erscheint, kann ich euch 
über die jeweils abgelaufene Saison als 
auch über die bevorstehenden sportlichen 
Aktivitäten der Folgesaison informieren.

Beginnen möchte ich diesen Artikel mit 
den Tennisspielern. 
Gerade hat sich die Mitgliederzahl 
der Tennisspieler auf  180 erhöht. Das 
bedeutet auch für den Skiclub über 500 
Mitglieder. Das ist sehr erfreulich. Ich 
führe das auf folgende Erfolgsfaktoren 
zurück: 

1. Sehr gute Jugendarbeit um Cheftrainer 
Christian Fruth mit Team, die jetzt 
Früchte tragen
2. Leistungsstarke Mannschaften über 
alle Altersklassen 
3.Besseres Angebot für Jedermann-
tennis
4. Gutes Trainingsangebot für 
Erwachsene
5. Reger Sportbetrieb während der 
Woche und gute Stimmung auf unserer 
Terrasse
6. Verbesserte Auslastung beim 
Thekendienst

Während der Medenrunde haben sich 
die Mannschaften prächtig geschlagen. 
Herausragend der Aufstieg unserer 
Damen 30 ohne Punktverlust von der 
Pfalzliga in die Oberliga. Das ist wahrlich 
meisterlich. Gratulation!!!
Auch die Damen 40, eine 
Spielgemeinschaft mit Giulini, ist mit 8:2 
Punkten als Tabellenerster in die A-Klasse 
aufgestiegen.
Die Mannschaften Herren 30  A-Klasse, 
Herren 30 (4 er) C-Klasse und die Herren 

40 Pfalzliga haben sehr gute 2. Plätze 
in ihren Gruppen erreicht. Besonders 
bei den Herren 40 wird in dieser Klasse 
hervorragendes Tennis geboten.
Die Herren 70 Pfalzliga haben einen 
5.Platz und die Herren 55 (4 er) A-Klasse 
einen 6. Platz in ihrer Gruppe belegt.
Die Jugendmannschaften müssen noch 
Erfahrungen sammeln. Die Mädchen U15 
belegten einen guten 4. Platz während 
die Jungen U18 und U15 6. Plätze 
erreichten.
Da ist für die kommende Saison noch Luft 
nach oben.
Ab 23. August beginnen die Spiele um den 
Mainzelmännchen Cub. Unser Skiclub 
hat zum ersten Mal zwei Mannschaften 
gemeldet, da wir sehr viele Kinder in dem 
Altersbereich haben. Das werden für 
Eltern und Kinder bestimmt wieder tolle 
Spieltage.

Seit dieser Saison haben wir unter der 
Leitung von Werner Cronauer, Günter 
Hundinger und Karlheinz Poss einen 
Tennis -Jedermanntag, den Donnerstag 
ab 16 Uhr, eingeführt. Der richtet sich 
an alle, die entweder keinen festen 
Spielpartner haben, an die Neuen in der 
Tennisabteilung um andere Mitglieder 
kennen zu lernen und an alle, die gerne 
sich mit anderen Spielern messen 
möchten. Die jeweilige Spielstärke spielt 
eine untergeordnete Rolle. Vielmehr 
steht der Spaß am Spiel im Vordergrund. 
Je nach Lust und Laune können Mix, 
Doppel oder Einzel gebildet werden. 
Aber es wurde nicht nur Tennis 
gespielt. Auch Walter Georgi hat mit 
seiner Radgruppe wieder viele Touren 
unternommen. Jeden Mittwoch wird eine 
Fahrt angeboten. Interessenten können 
sich bei Walter Georgi direkt informieren. 
Ebenfalls steht für Wanderer und 
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E-mail: dirk.augstein@t-online.de

www.ickas-kachelofenbau.de
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Tourengänger ein vielseitiges Programm 
zur Verfügung.
Karlheinz Roth bietet im Sommer 
ein Nordic Walking Programm an. 
Informationen können direkt bei ihm 
abgerufen werden.
Schaut einfach in den Veranstaltungs-
kalender unter www.sclu.de nach. Hier 
werden alle Termine und Veranstaltungen 
aktuell angezeigt.

Jetzt noch ein Ausblick für die Winter-
saison.
Einmal mehr möchte ich an unsere 
regelmäßige Skigymnastik in der Anne-
Frank-Turnhalle mit Edwin Rief erinnern. 
Er macht euch für den Wintersport fit.

Skifreizeiten und Touren werden von 
unseren bewährten Kräften Walter 
Georgi und Karlheinz Roth angeboten. 
Ausschreibungen erfolgen rechtzeitig. 
Bitte auch immer unsere aktuellen 

Informationen und Termine zu Veran-
staltungen auf unserer Homepage 
beachten. 

Benni Hagemann und Team wird auch 
wieder Jugendfahrten auf unsere 
Skihütte im Schwarzwald anbieten. Hier 
gibt es für unsere Kinder und Jugendliche 
einen eigenen Terminkalender.

Unser diesjähriger Vorsilvesterlauf findet 
am 29.12. statt. Start und Ziel ist der 
Heuweg. Viele Zuschauer werden dazu 
erwartet.

Über die einzelnen Aktivitäten in der 
Wintersaison werde ich im nächsten 
Brettl Blättl berichten. Ich wünsche euch 
eine verletzungsfreie Wintersaison und 
viel Spaß bei euren Aktivitäten im Skiclub 
Ludwigshafen.

Alles Gute, Rolf Landmesser
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Bericht Thekendienst
Die Auslastung für unseren Thekendienst 
in der Saison 2013 hat sich verbessert. Nur 
wenige Lücken konnten nicht aufgefüllt 
werden.
Auch wenn so ein Dienst manchmal 
beschwerlich ist und auch zeitlich einiges 
von den Mitgliedern abverlangt, so ist er 
doch für alle Mitglieder von immenser 
Bedeutung. Außerdem kann man bei 
so einem Dienst auch mal vom Alltag 
abschalten und im Team macht das auch 
Spaß.
Jedenfalls war die Terrasse in diesem 
Sommer immer gut gefüllt. Es kommen 
auch immer mehr Skiclubmitglieder die 
nur zuschauen oder sich mit anderen zum 
Plausch treffen. Der rege Spielbetrieb 
sorgt auch immer für gut besuchte 
Abende am Heuweg.
Ganz gleich ob Medenrunde, Clubturnier 
oder Jedermanntennis, Aktive und 
Zuschauer haben ihre Freude. Der 
jeweilige Thekendienst bot immer etwas 
zu essen und natürlich zu trinken an. Das 
kommt unserem Club auch zu Gute.
Alle diejenigen, die ihren Thekendienst 
geleistet haben, sage ich herzlichen 
Dank.
Ich habe mit verschiedenen Mitglieder 
versucht auch individuelle Lösung zu 
finden, wenn es mal zeitlich nicht klappte. 
Wir konnten  uns nach Abstimmung 
immer einigen. Einige Mitglieder haben 
sich sogar mehrfach für Thekendienst zu 
Verfügung gestellt. Dafür auch meinen 
aufrichtigen Dank.
Diejenigen, denen es nicht möglich war 
den Thekendienst zu leisten, erhalten 
im Oktober eine Rechnung. Keine 
Rechnungen erhalten passive Mitglieder, 
die den Beitrag zahlen aber nicht gespielt 
haben. Dabei ist nicht von Bedeutung, ob 
sie ihr Tenniskarte abgeholt haben oder 
nicht.

Wenn wir im kommenden Jahr mehr 
Tennismitglieder haben, hoffe ich, dass wir 
keine Lücken mehr im Thekendienstplan 
haben.

Vielen Dank für eure Unterstützung.

Dank auch an Ulli Beil, der den 
Thekendienstplan erstellt hat und in den 
vergangenen Jahren viele Ideen in den 
Plan investiert hat.
Dank auch an Jürgen Becht der unsere 
Getränkekammer immer gefüllt hält und 
öfter für Veranstaltungen oder Feste 
Sonderbestellungen macht.

Liebe Grüße und bis zum nächsten 
Thekendienst ab April 2014

Euer Rolf Landmesser

vormerken!

Heringsessen 
am 05.03.2014
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Hüttenbericht
Ludwigshafener Haus in Neuglashütten 
Richard-Zettler-Haus

Liebe Freunde unseres schönen Hauses 
im Schwarzwald!

Wir brauchen Nachfolger!!!

Wie längst überfällig und für den Monat 
Juni 2013 angekündigt, begannen wir die 
Sanierung der Bäder unserer Hütte im 
Schwarzwald. Wir, das waren Ingo Feibert 
und sein Freund Frank, sowie Kurt Weis 
und ich. Ingo und Frank haben an den 
vorausgegangenen Tagen die Materialien 
beschafft und auf ihren Lastwagen mit 
Anhänger geladen. Sie konnten deshalb 
am 4. Juni ganz früh starten. Kurt und 
ich mussten erst noch am Vormittag 
Verpflegung usw. einkaufen, was unseren 
Start verzögerte. Nachdem wir am frühen 
Nachmittag in Neuglashütten ankamen, 
staunten wir nicht schlecht. Denn die 
Jungs hatten alles Material abgeladen 
und in der Hütte verstaut. Und von den 
Einbauten in der Herrentoilette und im 
Bad war bereits alles abgebaut.
Bevor wir überhaupt ein Werkzeug in 
die Hand genommen haben wurde die 
Vorgehensweise dieser Renovierung, 
natürlich noch zu Hause, mehrmals 
ausgiebig besprochen und geplant. Doch 
wie es dann wirklich auszuführen geht, 
wurde von den Baulichkeiten bestimmt.
Wir waren auf viele Überraschungen 
vorbereitet. Wir haben auch ausreichend 
Material dabei gehabt, nur wenige Teile 
mussten von uns vor Ort nachgekauft 
werden. Aber es hat alles besser geklappt 
als wir angenommen hatten.
Wir haben mit dem Wassermeister 
der Gemeinde unsere Wasserzuleitung 
inspiziert und er hat auch einige 
Einstellungen korrigiert. Erst dann 

So sah das Bad vor Beginn der 
Umbauarbeiten aus
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haben wir mit unseren Arbeiten 
begonnen. Wir haben wie geplant die 
Frischwasserleitungen zur Küche, ins 
Damenbad und ins Herrenbad erneuert 
und separat abstellbar gemacht. Die 
Verlegung dieser Leitungen waren sehr 
kräfteraubend, denn die Rohre ließen sich 
nur schwer biegen und handhaben. Nach 
der ersten Woche mussten wir auf Frank, 
den Freund von Ingo, verzichten denn 
er hatte andere Termine. Doch das war 
nicht so schlimm, denn die schwersten 
Arbeiten waren gemacht. Und zu zweit 
in solch kleinen Räumen arbeiten ist 
in vielen Fällen hinderlich. Aber wir 
mussten immer schnell zur Hand sein, 
wenn etwas gebraucht wurde oder wenn 
etwas festgehalten werden musste. 
Außerdem mussten wir alle Vormontagen 
an Einrichtungen gemacht haben, wenn 
Ingo sie zum Einbauen brauchte. 

Etwas, was uns an allen Arbeitseinsätzen 
furchtbar ärgert, ist die Zeit die wir 
brauchen, um den Dreck unserer 
„Freunde“ weg zu machen. Diesmal 
war es ein LKW den wir hatten und ein 
geduldiger Fahrer(Ingo), der uns den 
Dreck und Schrott wegbrachte. 12€ 
kostete es, die Hinterlassenschaften 
einiger Hüttenbewohner auf  der Müll-
deponie los zu werden. Die Zeit, die wir 
brauchten war teurer. 

Wie geplant waren die ersten Gäste vom 
5. – 7. Juli wieder in der Hütte. Damit ist 
nur ein Monat Hütteneinnahmen der 
Renovierung zum Opfer gefallen, zur 
Freude unseres Finanzministers. 
Die ersten Meinungen zu der Neu-
gestaltung von Herrenbad und Herren-
toilette waren sehr unterschiedlich. 

In der zweiten Juliwoche war ich mit 
meiner Frau Irmgard zur Hütte gefahren, 
um einiges zu erledigen und die 
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17.November im Skiclub

Tafelspitzessen
Rindfleischsuppe mit Markklößchen 

Tafelspitz mit Meerrettichsauce und Salzkartoffeln
zum Preise von:        € 9,50

Anmeldungen bitte bis 12.11.2013 an:
 U.Pelz@Pelz-Consult.de  oder E.Vatter@Pelz-Consult.de

mit der Angabe, ob Sie mittags  12.00 - 14:30 oder 
abends  17:00 - 19:00 teilnehmen wollen.

Ihr könnt euch auch telefonisch bei Udo und Erika 
melden unter

0621 – 539629 oder       
per Fax: 0621 539631

          
                    

Ca. 2€ je Menü sollten nach Kostenabrechnung an den Skiclub 
gehen. Es kocht Erika Vatter mit Unterstützung von Cäcilia 
Straßner und Udo Pelz. Für Küche und Theke werden noch 
Helfer benötigt. Bitte meldet Euch bei obigen Kontaktdaten.                                                                                       
Wir hoffen, dass viele teilnehmen werden und wir einen sonnigen 
Tag erleben.

Erika Vatter – Udo Pelz
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Bodenfliesen zu versiegeln. Das ging nicht 
so einfach, denn die Fliesen mussten erst 
mal 2 Tage und Nächte trocknen, bis 
ich die Versiegelung aufbringen konnte. 
Dann standen da die Türverkleidungen 
der Spülmaschine herum, wieder 
mindestens ein halber Tag Zeit, um 
festzustellen, wie es dazu kam und wie 
man das reparieren kann.  Provisorisch ist 
es gemacht, hoffentlich lässt es sich noch 
reparieren, wenn ich demnächst wieder 
rauf komme. Irmgard hat den Inhalt des 
großen Schranks im Flur ausgeräumt, 
ihn ausgewaschen, den Inhalt sortiert 
und Brauchbares wieder eingeräumt. 
Des weiteren hat sie die Küchenschränke 
ausgeräumt, ausgewaschen. Geschirr und 
Besteck gespült und wieder eingeräumt. 
Wir freuen uns über Sachspenden, bitte 
sprecht das mit den Hüttenwarten ab.  
Bei manchen Küchenutensielen haben 
wir zu viel, bei anderen weniger. Die 
Hüttenwarte können dann auch mal alte 
unansehnliche Teile aussortieren. Sagt 
bitte Bescheid, wenn etwas kaputt geht, 
damit es ersetzt oder repariert werden 
kann. 

Wir brauchen Nachfolger.

Herzlichen Dank allen die Mitgearbeitet 
und Mitgedacht haben.

Euer Jakob
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Großputz im Skihaus
Nachdem bei der Badsanierung die 
meisten Arbeiten, die auch den meisten 
Dreck machen, erledigt waren, war ein 
Putzkommando zum Großputz gefordert.
Eine kurzfristige Suche nach Helferinnen 
war leider wenig erfolgreich, das 
Putzkommando bestand dann nur aus 
Gabi Seithel (Nichtmitglied) und mir.

Auf der Fahrt Freitag Nachmittag nach 
Neuglashütten hatten wir uns zwar 
Gedanken gemacht, was da auf uns 
zukommen wird, die Realität war dann 
aber doch noch um einiges schlimmer als 
unsere Fantasie. In den entsprechenden 
Bildern in diesem Brettl-Blättl kann 
man einen Eindruck über den Schmutz 
bekommen.

Mit Arbeitszeiten freitags und samstags 
bis nach 22:30 Uhr und einem 
anstrengenden Sonntag bis 17.00 Uhr 
mit anschließender Heimfahrt haben 
wir das Haus dann wieder in einen 
bewohnbaren Zustand gebracht. Mit 
Galgenhumor und guter Musik aus dem 
Radio, 2 Industriestaubsaugern und viel 
Putzutensilien haben wir es geschafft.

Wir haben dabei aber nicht nur den Dreck 
des Umbaus beseitigt, sondern auch eine 
ganze Reihe von Hinterlassenschaften von 
anderen Gästen gefunden und beseitigt. 
Hierzu ein Tipp an Eltern mit künstlerisch 
veranlagten Kindern: Wenn Ihre Kinder 
den Drang zu malerischen Aktivitäten 
haben - man soll eventuell vorhandenes 
Talent ja nicht unterdrücken - dann sollten 
die Eltern doch bitte ausreichend Papier 
zum Malen mitnehmen, damit die Kinder 
nicht die Fächer in den Kleiderschränken 
bemalen müssen.

Ich habe mich bemüht, hier zu dokumen-
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tieren wie die Schlafräume bei der Abreise 
hinterlassen werden sollten (Decken 
zusammenlegen, Hocker hochstellen). Es 
wäre schön, wenn dies zukünftig beachtet 
würde. Die nächsten Gäste würden ein 
ordentlichen Haus vorfinden und unsere 
neue Putzfrau hätte es beim Putzen auch 
leichter, wenn sie nicht erst alles vom 
Boden hochstellen müsste.

Zum Abschluss noch ein Hinweis an die 
Freundinnen, welche wegen anderer 
Termine leider nicht kurzfristig mithelfen 
konnten aber beim nächsten Mal gerne 
mithelfen würden. Ich werde euer 
Angebot nicht vergessen und auf eure 
Mithilfe gerne zurückkommen.

Gruß
Cäcilia Straßner
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Und nun glänzt alles wieder wie NEU

So verlässt man die Zimmer ordentlich...

...durchkehren,
Decken zusammenlegen,
Hocker hochlegen...
fertig!
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Unsere Skihütte im Südschwarzwald
Adresse:
Ludwigshafener Richard-Zettler-Haus
am Drehkopf in Neuglashütten, Brünneleweg 13

Wegbeschreibung:
In Neuglashütten angekommen, immer geradeaus, und nach dem Hotel „Grüner Baum“ 
rechts abbiegen. Dann der Straße folgen. An einer Gabelung gibt es die Möglichkeit 
rechts weiterzufahren und links ist die Durchfahrt eigentlich nicht erlaubt. Aber 
trotzdem links den Berg hinauffahren, um direkt vor die Hütte zu gelangen.

Kontakt:
Hüttenwart, Jakob Oberst Tel. 0621/54 37 32

Aktuelle Hüttengebühren (gültig ab dem 01. Januar 2014):
Erwachsene (Mitglieder des SCL)         8,00 €
Kinder (Mitglieder des SCL)         5,00 €
Erwachsene (Nichtmitglieder)     15,00 €
Kinder (Nichtmitglieder)      10,00 €
Mindestbetrag für Wochenendaufenthalt   150,00 €
Anzahlung      100,00 €
Heizkostenzuschuss pro Tag (01.10.-30.04.)     10,00 €
Endreinigung        30,00 €
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Tolle Arbeiten im Skihaus
Wie allseits bekannt hatten wir im 
Juni dieses Jahres unser Skihaus für 
alle Interessenten gesperrt. Der Grund 
war die totale Renovierung des Herrn-
Waschraumes und der Herrn-Toilette.
 
Wenn hier von totaler Renovierung die 
Rede ist, so wurden alle Wasserleitungen, 
die Abwasserleitung, das Elektrische, 
die Fliesen, die Anschlüsse für die 
Waschbecken und die Dusche rundum 
eben alles neu verlegt. Die Dusche erhält 
noch eine Trennwand., denn das Wasser 
läuft zum Teil nicht in den Abfluß. 
Neue Spiegel wurden gesetzt und der 
Boiler befindet sich nicht mehr im 
Waschraum. Auch das Herrn-WC ist 
komplett erneuert worden.
 
Inzwischen erhielten wir aus dem 
Mitgliedskreis die Bemerkung: Warum hat 
man nicht zuerst den Damen-Waschraum 
und das Damen-WC renoviert? Dies hat 
seinen triftigen Grund : Vom Herren-
Waschraum geht die Abwasserleitung 
direkt durch den Skistall und dann in die 
Hauptleitung. Deshalb mußte zuerst der 
Herrn-Waschraum gemacht werden.
 
Außerdem wurden sämtliche Leitungen 
so vorbereitet und verlegt, daß man 
den Damen-Waschraum zu gegebener 
Zeit sofort anschließen kann. Dies alles 
war nur möglich durch die aktive Hilfe 
unseres Hüttenwartes Jakob Oberst. 
Er kennt sich in und am Skihaus besser 
aus als vielleicht in seinem eigenen 
Haus. Vor allem hatte er einen Allround-
Handwerker von hier nach Neuglashütten 
mitgenommen, sein Name ist Ingo  
Feibert. Herr Feibert kann alles, egal ob 
Abriss, Durchbruch, Leitungen verlegen 
mit entsprechenden Verschraubungen, 
Winkel setzen, verputzen, fliesen, 

sämtliche Sanitärarbeiten, eben alles, 
was für eine solche Renovierung 
notwendig ist. Natürlich konnte er dies 
alles nicht alleine durchführen. Hier 
sei stellvertretend für alle Helfer Herr 
Kurt Weiß genannt. Herr Weiß wohnte 
durchgehend 2 bis 3 Wochen im Skihaus; 
er war Helfer, Assistent und Polier in 
einem, er war einfach der gute Geist.
 
Daß Handwerker Schmutz und Dreck 
hinterlassen, ist das Natürlichste auf 
der Welt. Aber wer macht all diesen 
Dreck wieder weg? Ein Putzkommando 
mit Cäcilia Straßner und Gabi Seithel 
brachte das Skihaus in mühevoller 
und zeitraubender Arbeit wieder auf 
Vordermann, einschließlich dem Waschen 
der Vorhänge. Es war für die beiden eine 
gewaltige und anstrengende Arbeit, die 
man über alle Maßen würdigen muß.
 
Und über all dem stand unser 
Vorstandsmitglied Frank Kühner. Er hat 
viele vorbereitende Verhandlungen 
geführt, Handwerker über deren Arbeit 
informiert und und ....! Er war in einer 
Person Bauherr und Architekt dieses 
Unternehmens. 
 
Wir alle, angefangen vom Präsidenten, 
über den Beirat, die Spartenleiter und alle 
Mitglieder bedanken sich ganz herzlich bei 
allen, die an dieser Renovierung beteiligt 
waren. Freunde, wir sind glücklich und 
stolz, daß wir Euch haben.
 
Klaus Hoch
Präsident
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statt Handel und Onlinevergabe
Herstellung vor Ort, zum günstigen Preis

 Ihr Partner für:
 Vereinshefte, Festschriften, Abibücher, Jahrbücher,
 Jubiläumsschriften und Kataloge in verschiedensten
 Ausführungen und Formaten.

von Kieffer Str.1• 67065 Ludwigshafen • 0621-54 47 67 
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13. Vorsilvesterlauf
 
Am Sonntag, 30. Dezember 2012, fand 
unser 13. Vorsilvesterlauf statt. Wie 
immer war Start und Ziel an unserem 
Clubhaus am Heuweg. Die Strecke führt 
vom Heuweg in den Maudacher  Bruch, 
auf den Michelsberg (Montescherbelino) 
und zurück zum Clubhaus. Die Strecke 
hat sich wie bereits in den vergangenen 
Jahren Walter Georgi optimal 
ausgedacht, wobei 20 Streckenposten 
mit roter Warnweste den Teilnehmern 
den richtigen Weg aufzeigen. Für die 
Läuferinnen und Läufern haben wir die 
sogenannte Skiclubmeile kreiert, das sind 
8 888 Meter. Die Walker mußten 5000 
Meter bewältigen. Wir hatten dieses Mal 
mit dem Wetter großes Glück, es war 
kühl, aber nicht kalt, vor allen Dingen war 
es trocken, kein Regen und Schnee. 
Hier jeweils die ersten Drei einer jeden 
Klasse:

Skiclubmeile 8 888 Meter 
 
Herren:
1.  Keinert Sebastian, Rennwerk Pforzheim                           
30:58:2 min.
2. Butterkotte Christian, DIL Eppelheim
31:07:4 min.
3. Binder Jürgen, LG Muli                     
32:10:6 min.
 
Damen:
1. Hamleser Elke, LG Muli                     
37:40:0 min.
2. Bernhard Isabelle, TSG Maxdorf 
37:55:0 min.
3. Schillinger Birgit, TV Schwettinen
40:14:5 min.

Walking 5 000 Meter

Herren:
1. Godron Andreas, LG Muli                     
32:20:2 min.
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2. Hausen Michael, TSG Grünstadt
36:22:5 min.
3. Jörger Stefan, Laufrunde S 1
36:50:6 min.
 
Damen:       
1. Landmesser Moni, Skiclub Ludwigshafen                            
38:07:4 min.
2. Börstler Heike
38:56:7 min.
3. Schäfer Judith
42:42:8 min.
 
Es waren insgesamt 172 Läuferinnen und 
Läufer am Start. Um einen einwandfreien 
Ablauf mit diesem großen Teilnehmerfeld 
zu gewährleisten, bedarf es einer Vielzahl 
von Helfern. Sei es als Streckenposten - 
hier besonderen Dank an Walter Georgi, 
sei es für die Entgegennahme der 
Meldungen, sei es hinter der Theke und 
Küche oder für die Absperrungen und 

Hinweisschilder und vieles mehr. Es waren 
hier insgesamt 28 Skiclubmitglieder 
und Helfer im Einsatz, denen ich an 
dieser Stelle meinen besonderen Dank 
aussprechen möchte. Auch den Damen, 
die einen Kuchen gespendet haben, gilt 
mein Dankeschön. Vielleicht können 
wir für den nächsten Lauf noch mehr 
Kuchenspender, finden wie beispielsweise 
in den Vorjahren, denn die Kuchen waren 
restlos alle.
 
Liebe Clubmitglieder und Helfer, ohne 
Euch wäre dies alles nicht zu schaffen 
gewesen!
 
Nächster Vorsilvesterlauf ist am Sonntag, 
29. Dezember 2013
 
Klaus Hoch
Präsident

Erinnerung:

Am 1. Dezember findet wieder der
Seniorenkaffee 

im Clubhaus ab 14 Uhr statt.
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Geburtstage

Die folgende Mitglieder feierten oder feiern noch 
in 2013 einen besonderen Geburtstag:

18 Jahre
Lara Becker
Thomas Betz
Vincent Bock
Simon Kabs
Judith Kern
Daniel Mannerz
Paul Putz
Ann-Kathrin Reil
Lars Zintel

50 Jahre
Claus Bissinger
Ralf Bissinger
Susanne Helf
Frank Klippel
Karin Oberst
Sabine Hafner
Mario Rizzi
Jürgen Zirkel
Marion Zirkel

60 Jahre
Norbert Gebel
Bernd Heberle
Franz Keilwerth
Dagmar Trager
Eva Peißl
Stefan Raff
Ingrid Schön
Peter Schuchmann
Marita Vogt

65 Jahre
Karin Beck
Doris Beil
Klaus Buchholz
Henry Distler
Christa Heil
Peter Hoecker
Roman Kirschner
Elsbeth Rief
Rolf Seegmüller
Wolfgang Zettler
Brigitte Ziffer

70 Jahre
Ernst Börstler
Isolde Glietenberg
Jörg-W. Hoffmann
Gisela Lieb
Karl-Heinz Poss
Heiner Röhm
Marie-Luise Rupp
Kurt Weiß

75 Jahre
Erika Dietrich
Helmut Glietenberg
Brigitte Janz
Peter Janz
Ellen Reil
Christa Sattel
Werner Scherrer
Anton Schmitt
Wolfgang Stichter
Manfred Thiedig

80 Jahre
Edith Schuh
Horst Fick
Inge Putz-Ruppert
Jakob Oberst
Horst König

82 Jahre
Ruth Motzenbäcker
Ellen Sturm

85 Jahre
Ruth Stein

86 Jahre
Heinz Karl Föhr

87 Jahre
Werner Ludwig

90 Jahre
Hildegard Pufe

94 Jahre
Walter Stein
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Protokoll der 
Jahreshauptversammlung
des Skiclub Ludwigshafen e.V. 
19. April 2013

Vorstandschaft:
Klaus Hoch
Udo Pelz
Markus Schmidt
Rolf Landmesser

Anwesende stimmberechtigte Mitglieder: 
53 Personen

Klaus Hoch eröffnet die ordentliche 
Mitgliederversammlung um 20:10 Uhr.

TOP 1
Bericht des Vorstands über 2012 (Sport, 
Marketing, Verwaltung, Finanzen)

Der Vorstand Sport - Rolf Landmesser 
fasst die Winter- und Sommeraktivitäten 
zusammen:

Winteraktivitäten:
Die Skisaison startet mit 40 Teilnehmern 
mit dem Skiopening nach Obergurgl.

Die Club- und Stadtmeisterschaften 
konnten mangels Schnee nicht in 
Altglashütten ausgetragen werden. Das 
Rennen fand in diesem Jahr am Seebuck 
Feldberg statt.

Leider war die Familienfahrt nach 
Garmisch wenig frequentiert.

Unter  der  Fahne des Skiclub Ludwigshafen 
hat unser Mitglied Alexander Lieb eine 
Rennveranstaltung durchgeführt. Unter 
bundesweiter Beteiligung wurde Finja 
Lieb zweimal Zweite und mehrmals unter 
den besten 10 notiert. Weitere Rennläufer 
unseres Vereins waren nicht am Start.

Walter Georgi organisierte die Skiwoche 
in Nauders mit 21 Personen. 

Für unsere Skischule konnten weitere 
Übungsleiter ausgebildet werden. Ein 
Film, der auf unserer Homepage zu sehen 
ist, wurde als Werbeaufnahme gedreht 
und zeigt das Können dieses Teams.

Dienstags treffen sich Mitglieder, unter 
der Leitung von Edwin Rief, im Theodor-
Heuss-Gymnasium zur Skigymnastik.

Fußball wird jeden Freitag in der 
Turnhalle des Max-Planck-Gymnasiums 
gespielt. Ansprechpartner ist Robin 
Kruppenbacher.

Benjamin Hagemann und sein Team 
organisierten auch in diesem Jahr wieder 
mehrere Jugendfahrten auf unsere 
Skihütte nach Neuglashütten.

Sommeraktivitäten:
Von April bis Oktober werden von Walter 
Georgi wieder Radtouren durch die 
Vorderpfalz angeboten. Gestartet wird 
immer mittwochs ab dem Heuweg.
Des Weiteren sind Tagesfahrten 
nach Großkarlbach, Alsenstal, Tour 
de Wieslauter, Weinheim, Neustadt/
Elmsteinertal, Rund um die Knittelsheimer 
Mühle und Tour zum Federweißenfest 
nach Landau geplant.

Zum Wandern geht es ein Wochenende 
nach Malbun in Lichtentein.
Ab Oktober werden alle 2 Wochen Halb-
tagswanderungen durchgeführt.

Es gibt wieder Kurse für Nordic Walking 
mit Karlheinz Roth. Termine werden auf 
unserer Homepage bekanntgegeben.
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Tennis 
Die Tennisplätze wurden am 16.04. 
eröffnet.

7 Mannschaften und 3 Jugendmann-
schaften spielen in diesem Jahr 
Medenrunde.

Da es wenige Neuerungen im Tennis-
bereich gibt und in den letzten Jahren 
die Tennisversammlung nur mit wenigen 
Mitgliedern stattfand, lädt Marc 
Nieser zu einem Infoabend mit den 
Mannschaftführern ein.

Jeden Dienstag von 18.00 bis 19.30 
Uhr sind die Plätze 5+6 an die VR-Bank 
vermietet.

Tennisjugend
Am Samstag, den 27.04.13 findet auf 
unserem Gelände am Heuweg ein Tag der 
offenen Tür statt, an dem sich Kinder und 
Jugendliche sowie deren Eltern über die 
Jugendaktivitäten informieren können. 
Dabei haben sie die Möglichkeit, bei 
Tennis- und Geschicklichkeitsspielen ihre 
Freude an der Bewegung zu testen. Über 
rege Anteilnahme und viele Zuschauer 
würde sich Volker Landmesser sehr 
freuen.

Die Tennisjugend wird von Naike Seiffert, 
Christian Fruth und Klaus Buchholtz 
trainiert.
3 Jugendmannschaften sind für 
die Medenrunde gemeldet. Mit 
Jungen und Mädchen U9 wird der 
Mainzelmännchencup ausgespielt.

Beim Skiclub-Nachwuchs tut sich was. Für 
unsere Kleinsten zwischen 3 und 6 Jahren 
wird ein Kleinkind-Spiele-Nachmittag, 
unter der Leitung von Silke Landmesser, 
angeboten.

Marketing:
Medien, Walter Georgi
Folgende Kontakte zur regionalen Presse 
bestehen und können auf Anfrage über 
Walter Georgi genutzt werden:
• Mannheimer Morgen
• LEO
• Rheinpfalz
• Wochenblatt
Öffentlichkeit, vakant  
Homepagebetreuung:
• Erfolgt durch Christopher Tremmel und 
Markus Schmidt
• Mehr als 4000 Zugriffe pro Monat

Vermietung Clubhaus:
• Auf der Seite der LUKOM wird das 
Clubhaus (unter „Veranstaltungshäuser“) 
zur Vermietung angeboten. Kontaktdaten 
von Markus Schmidt sind angegeben. 
Einschränkung: Es wird nur an Mitglieder 
vermietet ODER wenn ein Mitglied als 
verantwortlicher Ansprechpartner auf 
der Veranstaltung teil nimmt (Beschluss 
des Vorstands).

Arbeitsgemeinschaft Gartenstädter 
Vereine:
• Die Gartenstadt feiert im April 2014 
den 100. Geburtstag, hierzu wurde ein 
Förderverein gegründet unter der Leitung 
von Ortsvorsteher Klaus Schneider
• Sämtliche Mitgliedsvereine wurden 
angefragt, inwieweit Veranstaltungen 
im Rahmen dieser Feierlichkeiten 
stattfinden können, oder an der 
Jubiläumsveranstaltung selbst am 14. 
April 2014 Beiträge geleistet werden 
können. Bisher gibt es noch kein Vorhaben 
des Skiclubs in diesem Zusammenhang.

Vereinszeitung, Redaktionsteam:  
Ein neu gebildetes Redaktionsteam 
besteht aus: Klaus Hoch, Udo Pelz, Elke 
Rößler, Udo und Cäcilia Straßner, Markus 
Schmidt
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Aufgrund einer schweren Erkrankung 
von unserem Drucker (Herrn Häussel) 
verzögerte sich die letzte Ausgabe leider 
von Januar auf März 2013.
Die nächste Ausgabe ist für Oktober, 
spätestens November geplant. 
Redaktionsschluss:  1. September 2013.
Wir suchen weitere Personen, die sich 
dem Redaktionsteam anschließen.
Zentraler Kontakt: vereinszeitung@
sclu.de (Postfach ist für alle Redaktions-
mitglieder zugänglich)

Infopost, Tina Kittelberger und Monika 
Landmesser  
• Schriftlicher Versand erfolgt nur 
noch      1 - 2 mal pro Jahr, speziell für die 
Einladung zur JHV
• Newsletter: Erreicht aktuell ca. 220 
Mitglieder, durchschnittlich wird ein 
Newsletter pro Woche versendet
• Informationen an: tina.kittelberger@
sclu.de

Vergnügen, Evi Krämer-Viola
Nächster Termin:
• Maifrühstück, am 1. Mai 2013 ab 11 
Uhr im Clubhaus

Hütte
Im Juni kann die Hütte nicht gebucht 
werden, da WC und Dusche der Herren 
renoviert werden

Finanzen
Das  Jahr 2012 konnte positiv abge-
schlossen werden. Der Haushaltsplan 
2013 wurde von Udo Pelz vorgestellt.

Kassenprüfung
Die Kassenprüfer haben am 08.04.13 
die Bilanz geprüft und konnten keine 
Abweichungen feststellen. Die Empfehlung 
zur Entlastung des Vorstandes wurde 
ausgesprochen.

TOP 2
Entlastung des Vorstands
Der Vorstand wurde durch Abstimmung 
der Mitgliederversammlung einstimmig 
entlastet.

TOP 3
Antrag zu Satzungsänderungen
Vorstand und Beirat schlagen vor, die 
Vereinssatzung in drei Punkten zu ändern. 
(Anmerkung der Redaktion: siehe hierzu 
den gesonderten Bericht von Udo Pelz)

TOP 4
Wahlen für vakante Ämter/ Abteilungs-
leiter

2. Wirtschaftsverwalter: Michael 
Tremmel 
-einstimmig gewählt

Medien: Walter Georgi   
-einstimmig gewählt

Vereinszeitung besteht künftig aus einem 
Redaktionsteam

TOP 5
Genehmigung Haushaltsplan 2013
Der Haushaltsplan 2013 wurde durch die 
Versammlung einstimmig genehmigt.

TOP 6
Sonstiges:
Es lagen keine weiteren Anträge vor.
Thekendienst:
Verantwortlich für den Thekendienst ist 
ab sofort Rolf Landmesser.

Klaus Hoch schließt die Versammlung um 
21.50 Uhr.

Protokollanten: Iris Nieser, Markus 
Schmidt 
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www.finanzvergleiche24.eu 

 

 kostenlose Versicherungsvergleiche 
 kostenlose Vertragsanalyse 
 kostenlose Vertragsverwaltung von Fremdverträgen 
 kostenlose Schadenabwicklung 
 Komplettservice aus einer Hand 

 

Beispiel: Privathaftpflicht von  1: 36,22€ bis  125: 161,25€ 

 

… 

 

 

Informationen: 

Mail:  marco.kruppenbacher@arx-gmbh.eu 

Telefon:  0621-63 490 494 
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Jahreshauptversammlung 
2013
– Skiclub Ludwigshafen

zusammenfassende Kurzfassung zum 
Ergebnis 2012 und Wichtiges über die 
Satzungsänderungen

Bericht von Udo Pelz, Vorstand Finanzen

Sie werden vielleicht überrascht sein, 
dass wir im Brettl Blättl erstmalig 
zu diesem Thema berichten. Leider 
wurde auch in diesem Jahr unsere 
Mitgliederversammlung  am 19.04.2013 
wieder nur recht spärlich besucht, nicht 
mal 10% unserer Mitglieder nahmen teil.
Viele von Ihnen hatten aber berechtigte 
Gründe, ob Alter, Krankheit, Urlaub oder 
Job. Sie alle sollten aber in einer groben 
Übersicht über unser Ergebnis 2012 
mit den vorgetragenen Schwerpunkten 
unserer Mitgliederversammlung vom 
19.04.2013 informiert werden. Wie in den 
letzten Jahren wurden die Bilanz und das 
Ergebnis 2012 von Karl Strubel unserem 
Steuerberater fristgerecht erstellt.
Hieraus ergab sich ein Ergebnis über Plan 
mit 5047,51€. Die Einnahmen lagen bei 
102737,15€, die Ausgaben bei 97689,64€. 
Die Schwerpunkte der Einnahmen sind 
die Mitgliederbeiträge, Einnahmen aus 
Gaststättenbetrieb und Hütte. Sollten 
Sie detailliertere Zahlen wünschen, so 
wenden Sie sich bitte an den Verfasser.
Investiert 2012 wurde, wie bekannt 
in die neue Theke, die jedoch mit 
erfreulich hohen Spenden von Ihnen 
unterstützt wurde. Hierzu wurde ein 
Darlehen von 20 000 €, dem Sie in einer 
Mitgliederversammlung zugestimmt 
haben, aufgenommen.
Unsere Mitgliederzahl ist zum 
Jahresbeginn unter 500 gesunken, 
zwischenzeitlich konnten wir aber 
mittels neuen Mitgliedern vor allem für 

Tennis, die Mitgliederzahl 2012 wieder 
erreichen. 
Die Bereiche Jugendfahrten, Brettl Blättl  
und Tennistraining haben erfreulich  ihre 
Kosten durch Einnahmen decken können.
So ist es auch verständlich, dass für 2013 
einem  ausgeglichenen Haushaltsplan 
zugestimmt wurde. 
Schwerpunkt der Investitionen 2013 ist 
mit über 20 000 €, die Erneuerung des 
WC und der Duschraum Herren in unserer 
Hütte in Neuglashütten. Die Arbeiten sind 
so gut wie abgeschlossen, unsere Hütte 
war deshalb ein Monat geschlossen. Die 
Liquidität erfolgte aus den ersparten 
Einnahmen Hütte.
Im weiteren Verlauf der Mitglieder-
versammlung wurden 3 Satzungs-
änderungen zugestimmt, bitte lesen und 
informieren Sie sich hierzu im Brettl Blättl 
mit  der aktuellen Satzung. Was hat sich 
geändert, was ist von Bedeutung?   3 
Bereiche wurden geändert:

§ 3 – Mitgliedschaft :
4. Der Austritt aus dem Verein muss 
schriftlich gegenüber dem Vorstand 
bis zum 30. September des laufenden 
Kalenderjahres erklärt werden. Er wird 
erst mit Ablauf des Jahres wirksam, in 
dem der Austritt erklärt wird. Wird der 
Austritt nach dem 30. September des 
laufenden Kalenderjahres erklärt, wird 
der Austritt mit Ablauf des folgenden 
Kalenderjahres wirksam.

Änderungsantrag: Stichtag 1. März als 
Fälligkeit für Ski-UND Tennisgebühren
§ 5 Beitrag
1. Der Beitrag ist am 01.03. eines jeden 
Jahres fällig und spätestens bis zum 
31.03. des Jahres zu entrichten. Dies gilt 
für sämtliche Beiträge im Rahmen der 
Mitgliedschaft.
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Änderungsantrag: Klare Regelung 
bezüglich Vorstandsvergütung aufgrund 
steuerlicher Anforderungen

§ 7 Vorstand 
6. Die Mitglieder des Vorstands sind 
unentgeltlich tätig.

Da aber im nächsten Jahr 2014 die 
Mitgliederbeiträge erst Anfang März 
eingezogen werden, kann es eventuell 
zu einem Liquiditätsengpass zum Beginn 
des Jahres führen. Aus dem aktuellen 
Halbjahresergebnis 2013 ist das jedoch 
noch nicht zu erkennen.

Ludwigshafen, 02.08.2013
Udo Pelz

Clubabend im Heuweg
Jeden Freitag ab 20 Uhr

schaut doch mal vorbei!
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Neue Mitglieder im Skiclub

Die nachfolgenden Personen 
möchten wir als neue Mitglieder 

im SCL herzlich begrüßen:

Sascha Aicher
Kirsten Falk
Lars Gentili

Andreas Irtel
Alexander Holz
Katharina Holz

Simon Holz
Amélie Kempf
Mark Kempf
Tom Kempf
Judith Kern

Sonja Leitermann
Lara Nieser

Cara Seelmann
Nina Seibert

Jochen Steltenpohl
Thomas Volz

Leonie von Lips
Berthold Zähringer
Carmen Zähringer

Nikola Mirko Zlatovic

Wir wünschen Ihnen viel Spaß im Skiclub
Ludwigshafen und laden Sie zu allen unseren

Aktivitäten ein.
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Unser 

H E U W E G  -  K O O R D I N A T O R

Klaus Buchholtz

Telefon: 0621 - 10 51 98
Handy: 0176 - 2821 1470

Email: k.buchholtz@web.de

Bitte wenden Sie sich in allen Fragen,
die den Heuweg betreffen (z.B. Arbeitseinsatz)

vertrauensvoll an Klaus Buchholtz.

Vielen Dank - Brett‘l Blätt‘l Redaktion
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Sabrina und Marc Nieser, Hochzeitsdatum 09.03.2013

Jennifer und Dennis Nieser, Hochzeitsdatum 09.03.2013

Unseren Hochzeitspaaren 
...herzlichen Glückwunsch und nur das Beste für die Zukunft!
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Michaela Bahrdt-Roth und Karlheinz Roth, Hochzeitsdatum 22.06.2013

Stephanie Hook und Frank Kühner, Hochzeitsdatum 21.09.2013
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www.sclu.de
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Bericht der DSV Skischule
des Skiclub Ludwigshafen

Mit einer internen Schulung vom 22.11.-
25.11.2012 auf dem Stubaier Gletscher 
startete die Skischule in die Wintersaison 
2012 / 2013. Bei der Fahrt waren Denise, 
Alex, Ben, Christopher und Ralf mit dabei. 
Das schöne Wetter haben wir alle genutzt, 
um unsere Fahrtechnik zu verbessern und 
natürlich um von den neuen Skianzügen 
schöne Bilder zu machen (siehe Bild 
anbei). Dank Alex entstand aus den 
Aufnahmen auch ein Kurzfilm, der auf 
der Hompage der Skischule bewundert 
werden kann.
Und nach einem so schönen und 
erfolgreichen Skitag war der Après Ski an 
der Mutterbergalm einfach ein muss.

Beim Skiopening vom 29.11. bis 
2.12.2012 in Obergurgl wurde die 
Skischule dann von Christopher Tremmel 
als Übungsleiter vertreten. An der 

angebotenen Technikschulung haben 4 
Personen teilgenommen. Die Teilnehmer 
konnten Ihre Technik optimieren und 
hatten viel Spaß dabei.

Weiter hat die Skischule natürlich 
auch in dieser Saison 2012/13 das 
Betreuerteam der Jugendabteilung bei 
den Hüttenfahrten unterstützt.
Wie   jedes   Jahr im Januar/   Februar  
bietet die Skischule Frankenthal 
in Zusammenarbeit mit dem Bus-
unternehmen Graf an 3 Samstagen Tages-
fahrten zum Feldberg im Schwarzwald an. 
Auch bei dieser gemeinsames Fahrt mit 
unserem Skiclub wurde unsere Skischule 
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um Unterstützung gebeten und wir 
kamen dieser Bitte sehr gerne nach.
Bei der Familienfahrt unseres Skiclubs, 
die vom 8.3. – 10.3.2013 in Garmisch-
Partenkirchen angeboten wurde, war Ralf 
Debold für die Skischule dabei.
Die schneefreien Sommermonate nutzen 
wir von der Skischule immer, um neue 
Kräfte zu sammeln und die nächste 
Wintersaison zu planen.
Am 24.08.2013 hat die Skischule 
zusammen mit der Jugendabteilung den 
Thekendienst übernommen und ein 
Grillevent organisiert.
Für die Saison 2013 / 2014 sind folgende 
Aktionen geplant:
Beim Ski-Opening 2013 nach Tux-
Lanersbach /Zillertal von Do. 05.12.13 
– So. 08.12.13 wird die Skischule mit 
Übungsleitern vertreten sein. Es wird 
eine Technikschulung für alle Skifahrer 
angeboten, die ihre Technik optimieren 
wollen und Spaß beim gemeinsamen 
Skifahren haben möchten. Wir hoffen auf 

zahlreiche Teilnehmer. 
Die Skischule wird auch in der 
kommenden Saison das Betreuerteam der 
Jugendabteilung bei den Hüttenfahrten 
unterstützen.
Die Zusammenarbeit mit der Skischule 
Frankenthal für die Tagesfahrten des 
Busunternehmens Graf im Januar und 
Februar 2014 zum Feldberg ist ebenfalls 
ein fester Bestandteil im Angebot der 
Skischule. 
Wir hoffen, dass auch diese Saison wieder 
viele Skiclubmitglieder an den Skiclub-
angeboten und an den Angeboten der 
Skischule teilnehmen und wünschen 
allen dabei viel Spaß.
Sollte es weitere Interessenten für die 
Übungsleiterausbildung geben, so sind 
diese bei uns sehr gerne gesehen und wir 
würden uns freuen sie mit Rat und Tat zu 
unterstützen.

Das Team der SKISCHULE
des SC-Ludwigshafen
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SCL – Ski Alpin  / nordic 
sport                                       
Liebe Skifreunde der weissen Pracht, 
liebe Nordic Sportler,
die  Wintersaison liegt schon lange hinter 
uns  und bei der Sommerhitze denkt man 
kaum noch an die letzten Skitage . Aber 
der nächste Winter kommt bestimmt und 
daher Grund genug, euch ein paar Infos 
vorab zu geben.

14. Ski –Opening  Tuxer Gletscher
05.12. – 8.12.2013 
Nachdem wir alle Piste von Obergurgl 
abgefahren haben , wechseln wir nach 2 
Jahren das Skigebiet . Es lockt der Tuxer 
Gletscher mit seinen Pisten-Autobahnen 
und  abwechslungsreichen  Abfahrten. 
In Tux/Lanersbach haben wir für euch 
Hotel/Verpflegung/ Busreise , Transfers 
etc. organisiert. Die Ausschreibung ist 
erfolgt und wir hoffen , daß wieder viele 
von euch dabei sein werden.   

15.  WE-Kurztrip ins Allgäu
10.01.-12.1. 2014 oder  14.2.-16.2.2014 
  
Nach der leider wenig besuchten Fahrt 
nach Garmisch im März  mit leider wenig 
Schnee werden wir  den Termin in 2014 
etwas vorverlegen. Die Ausschreibung  
erfolgt im Herbst 2013. Wir hoffen 
dadurch bessere Schneeverhältnisse 
vorzufinden. 

Alpine Club.-u.Stadtmeisterschaften,
3-Städte Meisterschaft   am 25.01.2014
finden wie in 2013 wieder am Seebuck/ 
Feldberg statt. Der Rennhang ist reserviert, 
die Planungen sind angelaufen und wir 
wünschen uns sehr ,daß viele dabei sein 
können. Unterkünfte bitte frühzeitig 
buchen, es gibt wieder ein Tages-Transfer 
der Fa. Graf Busreisen.  Näheres in der 
Ausschreibung.

Ski-Opening Tuxer Gletscher
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Ski-Tagestouren in den Schwarzwald 
Jan/Feb 2013 
Wer samstags eine Tagestour zum 
Feldberg machen möchte kann sich über 
uns und den SC Frankenthal einen Platz 
im Skibus reservieren. An 4 -5 Samstagen 
kann man einen Skitag erleben. Zur Club-
meisterschaft fährt ebenfalls ein Bus über 
Altglashütten zum Feldberg und zurück.

Rückblick Ski-Woche in Gerlos mit SVP 
Rennveranstaltung März 2013
Unter der Fahne des SCL und mit 
Organisator Alex Lieb der alpinen 
Kinderrennen, wurden 8 Wertungsläufe 

absolviert. Unter bundesweiter Betei-
ligung wurde Finja Lieb vom SCL  zweimal 
2. Siegerin und mehrmals unter den 
besten zehn notiert. Ein toller Erfolg.  
Herzlichen Glückwunsch.   Leider waren 
sonst keine Rennläufer vom SCL  am 
Start.  
Wir hoffen , daß wir es schaffen über die 
SVP Racecamps  rennsportinteressierte 
Kinder zu den Rennen 2014 begleiten  zu 
können.  

Nordic – Walking 
Leider wird dieser schöne Sport kaum 
von den Mitgliedern angenommen. Die 
Kurse sind sehr wenig besucht, unsere  
Tagestouren in Familienstärke!  
Bitte gebt uns eure Wünsche / 
Anregungen, damit wir diesen Sport nicht  
aus unserem Club verlieren.  
Viele Grüße und Ski-heil, nochmals  
herzlichen Dank allen, die uns unter-
stützen!!

Euer Sportwarte Team Ski Alpin       
Karlheinz   und  Peter  

Stadt- und Clubmeisterschaften 2013 auf dem Feldberg
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Bericht Ski Jugend 2013
Die letzte Wintersaison liegt zwar schon 
einige Tage zurück und die nächste steht 
uns unmittelbar bevor, dennoch wollen 
wir es nicht versäumen, einige Worte 
über diese zu verlieren.
In der letzten Saison ist durch unsere 
Jugend ein Bruch gegangen. Dies ist 
nicht negativ zu verstehen. Langjährige 
Mitglieder unserer Gruppe haben sich 
von Kindern zu Jugendlichen und nun zu 
jungen Erwachsenen entwickelt. Diese 
Entwicklung jedes einzelnen macht uns 
als Betreuerteam auch etwas Stolz, da wir 
diese bei einigen über 10 Jahre begleiten 
durften. Wir nehmen uns heraus, über 
diesen Zeitraum auch einen gewissen 
Anteil an deren Entwicklung gehabt 
zu haben, möchten es aber auch nicht 
versäumen uns bei diesen zu bedanken. 
Denn auch wir haben in dieser Zeit einiges 
von ihnen lernen dürfen.
Aber ein Bruch bedeutet auch immer, 
dass etwas Neues kommt. Und wir 
als Betreuer  aber  auch als SkiClub 
Ludwigshafen können gelassen in 
die Zukunft schauen. Kinder, die im 
vorherigen mit ihren 9-12 Jahren zu 
den „Kleinen“ gezählt haben, waren in 
diesem Winter bei uns die „Großen“. 
Sie haben Verantwortung innerhalb 
der Gruppe bekommen und diese auch 
angenommen. Klar braucht es jetzt etwas 
Zeit, um an die Teilnehmerzahlen der 
letzten Jahre heran zu kommen. Dennoch 
haben wir keine Sorge,  in den nächsten 
Saisons wieder eine starke Ski-Jugend 
mit fantastischem Zusammenhalt und 
großartigen Individuen bei uns im Club 
aufzubauen. Denn der Anfang ist hier 
bereits getan!!!
Nun aber möchten wir Euch einen 
Ausblick auf die kommende Wintersaison 
geben. Unsere Planungen sind bereits 
abgeschlossen, das komplette Team 

ist instruiert und motiviert, in einen 
hoffentlich schneereichen Winter mit euch 
zu starten. Unser Ziel ist es, euch mit Spaß 
und Freude euern Fahrstill zu verbessern. 
Und diejenigen von euch, welche noch 
keine Erfahrungen mit einer der schönsten 
Formen von H2O haben, wollen wir 
mit dem Virus Wintersport infizieren. 
Um dieses ehrgeizige Ziel zu erreichen, 
bedienen wir uns eines der Ergebnisse 
des oben beschriebenen Bruchs. Dies 
sind talentierte junge Skiläufer, welche 
bereits ihre Übungsleiterausbildung 
abgeschlossen haben oder dabei sind 
und nun unser Team verstärken und so 
dem Verein erhalten bleiben.
Beginnen werden wir unsere Saison 
mit der obligatorischen Wanderung im 
Pfälzer Wald. Auf die Ski geht es dieses 
Jahr, sofern Frau Holle mitspielt, bereits 
im Oktober. Auf einer Gletscherfreizeit 
wollen wir unsere Jugend schon früher 
als bisher in bzw. auf den Schnee bringen. 
Ziel dieser Fahrt ist, den optimalen 
Start in die Saison zu finden sowie 
die Verbesserung des persönlichen 
Fahrkönnens. Im Dezember starten wir mit 
der traditionellen Nikolausfeier, bevor wir 
bereits eine Woche später das erste Mal 
auf unsere Skihütte in den Schwarzwald 
aufbrechen. Weitere Fahrten folgen dann 
wie gewohnt im Januar, Februar und 
März. Die genauen Termine sind auf der 
nächsten Seite zu finden.

Euer Jugendteam
Birgit und Ben
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Jugendtermine im Überblick
22. September 2013:

Jugendwandertag

16. bis 19. Oktober 2013:
Herbstfahrt auf den Gletscher

7. Dezember:
Nikolausfeier

13. bis 15. Dezember 2013:
Adventshüttenfahrt

10. bis 12. Januar 2014:
1. Hüttenfahrt 

7. bis 9. Februar 2014:
2. Hüttenfahrt (Stadt- und Clubmeisterschaften)

21. bis 23. Februar 2014:
3. Hüttenfahrt 

7. bis 9. März 2014:
4. Hüttenfahrt
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Jugend-Tennis 2013
Der Start in die Jugend-Sommersaison 
2013 gestaltete sich etwas holprig. 
Leider erwischten wir in diesem Jahr am 
Eröffnungstag für Kinder und Jugendliche 
einen Regentag. Das Austragen der 
verschiedenen Spiele im Freien war nicht 
möglich, aus diesem Grund fanden sich 
auch nicht so viele Kinder im Skiclub ein. 
Immerhin waren ganz viele Kleinkinder 
anwesend, die sich eigentlich bei einer 
Übungsstunde „Ballschule“ bei unserer 
Trainerin Naike austoben wollten.Ihr 
Kommen hat sich am Ende trotzdem 
gelohnt. Die Kinder machten mit unseren 
Betreuern verschiedene Brettspiele im 
Clubhaus und konnten sich schminken 
lassen. In Summe immer sehr schade, 
wenn ein Tag, der viel Planungszeit in 
Anspruch nimmt, nicht wie gewünscht 
durchgeführt werden kann. Jedoch 
konnten wir die Zeit gut nutzen, um die 
Planungen für das Sommertraining fertig 
zu stellen.
Mit der Resonanz im Sommertraining 
können wir auch in diesem Jahr zufrieden 
sein. Insgesamt meldeten sich 42 Kinder 
für das Sommertraining an und wurden 
von unseren Trainern Christian Fruth, 
Naike Seiffert und Klaus Bucholtz wieder 
super betreut!
Ihr Können durften einige auch dieses 
Jahr wieder in der Medenrunde 
unter Beweis stellen. In diesem Jahr 
hatten wir 2 Mannschaften für den 
Mainzelmännchen-Cup, eine Mannschaft 
„U15-weiblich“, eine Mannschaft „U15-
männlich“ sowie eine Mannschaft „U18-
männlich“ gemeldet.
Um die Kinder noch stärker zu fördern 
und auf ihre Spiele vorzubereiten, 
haben wir uns in diesem Jahr etwas 
Besonderes einfallen lassen. Für 
jede Jugend-Mannschaft haben wir 
während der Medenrunde, zusätzlich 

zum Sommertraining, ein separates, 
kostenfreies Mannschaftstraining ange-
boten. Betreut wurden die Kinder von 
unseren Trainern Christian Fruth und 
die ganz Kleinen von Naike Seiffert. 
In diesen Trainings sollten die Kinder 
Spielpraxis sammeln und ein paar Tipps 
zur Verbesserung der Spieltaktik von den 
erfahrenen Trainern erhalten. Ich denke 
das war eine super Sache und wurde 
auch gut angenommen.
Besonders hervorzuheben war dieses 
Jahr die Leistung unserer ganz Kleinen. 
Hier hatten wir zwei Mannschaften für 
den Mainzelmännchen-Cup gemeldet. 
Beide Teams haben zwei von drei 
Spielen gewonnen! Besonders unsere 
erste Mannschaft hat sich in den Tennis-
Spielenenorm gesteigert und ist nur 
durch die verschiedenen Laufspiele mit 
viel Pech am Erreichen des Landesfinales 
gescheitert.
An sonstigen Events haben wir auch 
in diesem Jahr vor der Saison wieder 
einen Infoabend für Eltern und Kinder 
veranstaltet. Hier ist die Resonanz noch 
steigerungsfähig, auch wenn dieses Jahr 
schon mehr Leute da waren, als letztes 
Jahr. In den Sommerferien hat Christian 
Fruth auch in diesem Jahr ein Sommer-
Ferien-Camp veranstaltet. Mehr dazu 
findet ihr in einem gesonderten Bericht. 
Zum Abschluss der Saison werden wir 
noch ein Clubturnier veranstalten und 
hoffen, dass auch hier viele Kinder 
teilnehmen.
Insgesamt blicken wir somit wieder auf 
eine schöne, ereignisreiche Sommersaison 
im Jugend-Tennis-Bereich zurück! 
Bedanken möchte mich auch an dieser 
Stelle bei unseren Trainern und bei allen 
Helfern für die zahlreiche Unterstützung 
und für das Verständnis der Eltern, dass 
bei der Betreuung von so vielen Kinder, 
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die wir mittlerweile im Skiclub haben, 
in den Planungen auch mal etwas schief 
gehen kann und wir darauf angewiesen 
sind, dass die Eltern so manche sonstige 
Termine ihrer Kids für das Tennis im 
Skiclub verschieben müssen.
Besonderer Dank gilt in diesem 
Jahr unserem Vorstands Sport, Rolf 
Landmesser. Er hat das Jugendteam zu 
jeder Zeit tatkräftig unterstützt und sich 
für die Belange der Jugend eingesetzt. 
Zudem gilt mein besonderer Dank 
Christian Fruth der nicht nur auf dem Platz 
eine super Arbeit abliefert, sondern mich 
auch bei organisatorischen Dingen toll 
unterstützt hat. Zu guter Letzt gilt mein 
Dank Tina Kittelberger, die sich komplett 
um die Planung des Mainzelmännchen-
Cups gekümmert hat. Jeder, der hier mal 
die Planung und die Durchführung eines 

Spieltages miterlebt hat, weiß, welche 
Arbeit damit verbunden ist.

Ich wünsche allen eine erfolgreiche 
Wintersaison und hoffe, dass die 
Beteiligung am Jugend-Tennis weiter so 
stark bleibt!

Volker Landmesser
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Tennis 2013 im Skiclub
Unfassbar-Mädels, wir sind OBERLIGA

Liebe Sportsfreunde,

es ist soweit, die Damen 30 haben 
den Aufstieg in die höchste Spielklasse 
im Tennisverband Rheinland-Pfalz 
erreicht!!!
Mit einer makellosen Runde 2013 in 
der Verbandsliga konnten wir uns den 
Aufstieg schon fast vor dem letzten Spiel 
sichern. 
Mit unserer wieder zurückgekehrten 
“Neu-30igern“ Romina Power Farinella 
kam es schon im ersten Auswärtsspiel 
gegen Grün-Weiss Frankenthal zum 
klaren Sieg (19:2). Früher noch ein 
Angstgegner, konnten die ehemaligen 
Verbandsligaspielerinnen uns mit 
unserem Team nichts mehr anhaben. 
Selbst ihr Traumdoppel brachte Romina 
und Evi nur kurz ins Schwitzen.
Der nächste Gegner hieß Pfiffligheim 
(nahe Worms), den wir auf heimischer 

Anlage begrüßen durften. An Punkt Eins 
vielleicht die stärkste Spielerin der Runde, 
ließ Romina keine Chance (``ich war 
aber auch net gut druf..“). Kämpferherz 
Romina gibt sich zum Glück prinzipiell 
gegen niemanden geschlagen. Diesmal 
durften es aber die anderen richten und 
wir gewannen auch hier mit 14:7. 
Nach spannendem Doppelverlauf..
Streitpunkt im 2. Doppel mit Tina 
Kittelberger und Bettina Bohn war der 
Matchball für uns und damit ebenso 
für das entscheidende Doppel und 
den wichtigen Sieg. Der Ball wurde 
von der Gegnerin ausgegeben, aber  
weitergespielt ins Feld. Kurz kochte die 
Stimmung hoch, jedoch einigte man 
sich und der Ball wurde regelkonform zu 
unseren Gunsten gewertet. Doppelsieg 
und damit Gesamtsieg dieses Spieltages 
sicher.
Dann kam die lange Rundenpause. 
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Das Wochenende nach Pfingsten 
brachte den großen Regen mit 
sich. Alle waren angeschlagen aus 
unterschiedlichsten Gründen. Wir 
hätten an diesem Spieltag nur zu Fünft 
auflaufen können. Wochenende London 
(Romina), Bauchkrämpfe (Evi), Sandy 
(im Schwarzwald), Tina (Erkältung)… so 
hofften wir und bangten, den Spieltermin 
verlegen zu können - das halbe Lazarett 
traf sich im Görtz zum Frühstück. Klaus 
Hoch erklärte sich sogar bereit, uns 
nach Mainz und zurück zu bringen, was 
aufgrund des anhaltenden Dauerregens 
und der guten Verständigung mit den 
Gegnern nicht nötig wurde. Nach langem 
Hin- und Her mit Verlegung des Spieles auf 
einen anderen Termin VOR dem nächsten 
Spiel (9.6.) - hier Dank an Marc und Dieter, 
die uns aus dem Urlaub aufmerksam 
machten, dass die Verlegung auf den 
letztmöglichen Termin nicht rechtens 
wäre - fanden wir den Samstag, den 8.6. 

als beste Alternative. Zwar wussten wir 
dann, die zwei besten Mannschaften, 
an zwei aufeinanderfolgenden Tagen 
meistern zu müssen, aber immerhin in 
Vollbesetzung.
Klaus fuhr uns also - VIELEN DANK KLAUS 
HOCH - zum verlegten Spiel nach Mainz 
Lerchenberg.
An Hand der LKs wussten wir, dass das 
kein Zuckerschlecken werden konnte.  
LK7,LK9. Eine Spielerin so groß, wie 
ein Baum- und auch so braun (!!). 
Zauberwasser als Mannschaftstrunk..und 
es war mal wieder richtig heiß. Zu Beginn 
patzte eine unserer sicheren Punkte-
Bänke: Sandy Mandy - doch sie hatte 
auch das Riesenvieh. Insgesamt konnten 
wir jedoch den Kopf aus der Schlinge 
ziehen und gewannen 16:5. 
Klaus brachte uns alle wieder gut nach 
Hause - früh schlafen, da morgen der 
nächste Kampf gegen Winden anstand. 
Heimspiel!! 
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                  Limburgerhof

Tennisabonnements Wintersaison 2013 / 2014

60 Minuten

Uhrzeit Montag bis Freitag 
je Abo-Stunde Saisonpreis 

09.00 - 14.00 13,50 418,50 
14.00 - 17.00 19,-  589,- 
17.00 - 22.00 24,- 744,-

Uhrzeit Samstag und Sonntag 
 je Abo-Stunde Saisonpreis 

09.00 - 21.00 17,50 542,50 

90 Minuten und Doppelstunden
Uhrzeit Montag bis Freitag 

 Abo 90-Min. Abo-Doppelstunde Saisonpreis 
09.00 - 10.30 o. 

10.30 - 12.00 21,- ---- 651,-
12.00 - 14.00 ---- 19,- 589,- 
14.00 - 16.00 ---- 28,- 868,- 
16.00 - 18.00 ---- 38,- 1.178,- 
21.00 - 22.30 26,- ---- 806,- 

Alle Preise sind in Euro inkl. 19% MWSt. Lichtgeld bei Bedarf: 2 Euro/Stunde. 
Dauer der Wintersaison: 20.09.2013 bis 24.04.2014.   

Die Sanariumbenutzung ist während der Sanariumbetriebszeiten nach dem Match für die Spieler  
im Spielpreis enthalten und ist ein kostenloser Service ohne Rechtsanspruch.  

Limburgerhof

Telefon 0 62 36 – 6 12 63       www.sportiv-sportcenter.de
Änderungen vorbehalten, Stand: 12/2012 

Uhrzeit Samstag und Sonntag 
 Abo-Doppelstunde Saisonpreis 

12.00 - 14.00 23,- 713,- 
14.00 - 16.00 23,- 713,- 
17.00 - 19.00 23,- 713,- 
19.00 - 21.00 23,- 713,- 
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Aua…nach dem Hitzeschlachtspiel merkte 
man uns jungen Hühnern doch mal die 
30plus an. Hut ab vor Conny, die das in 
den letzten Jahren für uns mitmachte 
(Damen 40 und 30 spielte).
Doch auch hier ergatterten wir einen 
Sieg: 14:7.
Jetzt musste man sich schon einmal 
mit dem Gedanken „AUFSTIEG“ 
auseinandersetzen. Was kommt eigent-
lich nach der Verbandsliga und WO 
spielen wir da??
Es wurde uns klar, wenn wir´s packen 
sollten, dann würden wir in der höchsten 
Spielklasse der Damen 30 in Rheinland-
Pfalz spielen. Wir, die sich 2010 in der 
B-Klasse anmelden mussten: Genial!!! 
Freude und Aufregung spürte man im 
letzten Spiel deutlich. Der Wunsch nach 
mehr, die Nervosität stieg. Es war unser 
schlechtestes Spiel. Doch als das erste 
Doppel und das zweite jubelte war klar: 
OBERLIGA jaaaaaaaaaaaaaaa!!!! SCL-

Roscheid 12:9.
Der Abend wurde für uns zum Tanz auf 
Platz 3, Flashmob, HUGO. Wir ließen es 
einfach mal krachen. Wie SAMMA…???
 Zum Abschluss..
..ich möchte mich bei unsren treuen Fans 
bedanken - ihr seid sooo wichtig!!!!
Wir brauchen EUCH- auch die nächste 
Saison!!!
Danke an Tatjana Wunderlich, die uns seit 
2012 unterstützt und diese Saison kein 
Spiel verlor gab !!!
Ein Dank auch an unsre Spielerinnen auf 
der Ersatzbank- grandios wichtig, Euch 
im Nacken zu haben !!!(Silke, Susi, Mims, 
Conny)
Nicht zu vergessen, der Einsatz unseres 
Trainers, das Coaching auf und neben 
dem Platz, selbst via Telefon: Danke  Gerd 
Dahmen- selbst derzeit erfolgreicher 
Tennisspieler auf nationalem und 
internationalem Terrain.
Danke auch an Marc Nieser - der den 
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Tennisbetrieb aufrecht erhält und alles 
super organisiert hat.
Das war´s jetzt….?!!

Mit sportlichem Gruß an alle Mitglieder 
und Tennisfans
Eure
Evelyn (Evi) Krämer-Viola
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Viel Freude im Schnee 
wünscht Ihnen Ihre GAG!

Als größtes Immobilienunternehmen 
Ludwigshafens bieten wir Ihnen viel Raum zum 

Wohlfühlen. Ob zur Miete oder zum Kauf – 
immer mit kuscheligem Rundum-Wohnservice.

AZ_Schlitten_Skiclub_A5.indd   1 20.08.13   18:58



 66

Artikel in der Rheinpfalz, 25.07.2013
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Tenniscamp 2013
im Ski Club Ludwigshafen

Mit einer Rekordbeteiligung von 24 
begeisterten Jugendlichen konnten 
wir in diesem Jahr unser Tenniscamp 
durchführen. Diesmal fand es in der 
3. Woche der Sommerferien statt. Die 
Teilnehmer waren eine bunte Mischung 
vom Anfänger bis zum Medenspieler, 
darunter auch Nichtmitglieder. Trainiert 
wurden sie von drei Trainern. Dadurch 
konnten die Teilnehmer entsprechend 
ihrem Alter und Können in drei Gruppen 
unterteilt werden.

Neben dem Tennistraining, spielten 
wir Boccia, Fußball, Hockey, usw. Am 
Mittwoch gingen wir mit den Kindern nach 
Mutterstadt ins Aquabella schwimmen.

Auch der Wettergott hatte es gut mit uns 
gemeint und die Sonne begleitete uns 
volle 5 Tage!

Zum Abschluss wurde zum 
einen ein Tennisturnier für die 
Fortgeschrittenen durchgeführt und das 
Tennissportabzeichen mit den Jüngeren 
und Anfängern abgenommen.

Mit verschiedenen Gerichten, wie 
Toast Hawai, Spaghetti Bolognese, usw. 
wurde in der Mittagspause neue Kraft 
geschöpft.

Auch im nächsten Sommer wird wieder 
ein Tenniscamp stattfinden. Termin folgt!

Mit sportlichem Gruß,
euer Vereinstrainer

Christian
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Maffenbeier//Restaurant//Biergarten

Gaststätte ZUM MAFFENBEIER
Rohrlachstraße 58

67063 Ludwigshafen - Hemshof
Tel. 0621 - 52 42 49

www.maffenbeier.de

Täglich geöffnet von 11.00 bis 1.00 Uhr
Durchgehend warme Küche bis 23.00 Uhr

laut RHEINPFALZ-Leser
Ludwigshafens beliebtester Biergarten
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Maifrühstück 2013
Frühstück für Alle am 1. Mai 2013 im 
Heuweg

Liebe Mitglieder und die, die es werden 
möchten,

wir freuten uns am Mittwoch, den 1. Mai 
bei gutem Wetter das zweite Maifrühstück 
im Skiclub Lu anbieten zu können.
Die Damen 30 richteten zum Saisonstart 
anstelle des `Tanz in den Mai`-Events zum 
zweiten Mal ein Frühstück aus. Diesmal 
gab es einfach ALLES, was das Herz 
begehrte. 
Frische Brezeln, Lachs, Kuchen, Orangen-
saft, Sekt, Bier und Kaffee, Käse, Wurst, 
frische Brötchen und selbstgemachte 
Waffeln.
Auf den Tennisplätzen meisterten die 
Herren 40 ihr erstes Medenspiel. Somit 
wurde schon für gute Stimmung und Fans 
gesorgt.
In der Küche wurde für Nachschub 
gesorgt, auf der gut besuchten Terrasse 
wurde ausreichend geschlemmt.

Es bedanken sich fürs Unterstützen und 
Kommen die Damen 30.

Eure Vergnügungswärtin Evi mit 
Mannschaft 
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Pfingstmontag 2014 

Spargelessen im Skiclub

Erika Vatter -  Cäcilia Straßner – Udo Straßner – Udo Pelz
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Bilder vom Spargelessen 
2013

Pfingstmontag 2014: 

Spargelessen im Skiclub
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Touren Berichte
Skifahrt

Januarskiwoche 2013 in Nauders

20 Personen (Skiclubmitglieder und 
Gäste) fuhren Ende Januar mit dem 
Bus zum 33. Mal nach Nauders am 
Rechenpaß in Tirol/Österreich und 
erlebten eine schöne Skiwoche. Wer 
wollte, konnte die Gegend auch zu Fuß 
erkunden. Am letzten Skitag fuhr Walter 
Georgi mit einigen Teilnehmern nach 
Meran. Alle waren begeistert. Liebe 
Clubmitglieder und Freunde des SCL: wir 
können nur mit dem Bus fahren bei einer 
Mindestteilnehmerzahl von 20 Personen. 
Es wäre schön, wenn solch eine Gruppe 
auch 2014 wieder mit nach Nauders 
fahren würde.

Radtouren

1. Tagesradtour von Idar Oberstein nach 
Bad Kreuznach am 06.06.2013

Nach bis dato nur drei Trainingsfahrten 
in der Vorderpfalz (Bad Dürkheim, 
Iggelheim, Altrip) wegen des naßkalten 
Wetters, konnten wir endlich bei 
hochsommerlichen Temperaturen durch 
das wunderschöne Nahetal radeln und 
unsere 1. Tagestour durchführen. Die 
Fahrt ging von Bad Kreuznach entlang 
der Nahe aufwärts durch Bad Münster, 
Sobernheim und Kirn bis nach Idar 
Oberstein. Die malerischen Marktplätze 
in Sobernheim und Kirn luden uns zur 
Rast und zum Verweilen ein. Unseren 
Abschluß hatten wir dann in Idar 
Oberstein, ein wunderschönes Städtchen 
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mit einer Kirche, die in bzw. an einem 
Felsen hängt und mit diesem regelrecht 
verwachsen scheint. Mit dem Zug ging 
es wieder zurück nach Bad Kreuznach, 
wo unsere Autos standen. An diesem 
Event nahmen 8 Skiclub-Mitglieder teil. 
Gefahren wurden insges. 70 km. Es war 
wieder einmal etwas Außergewöhnliches, 
was wir mit Walter‘s Hilfe erleben durften. 

Vielen Dank, Walter!!!

2-Tagesradtour ins Nagoldtal

6 Skiclubmitglieder fuhren am 24.07.2013 
von Pforzheim aus durch das schöne 
und abwechslungsreiche Nagoldtal nach 
Nagold. Kleine Abstecher nach Calw, 
Bad Liebenzell und Bad Teinach waren 

Radtour Idar Oberstein nach Bad Kreuznach, 06.06.13
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Radtouren nach Bad Dürkheim und Iggelheim

eingeplant. In Nagold, einem malerischen 
Städtchen, wurde übernachtet, und am 
25.07.2013 ging es wieder zurück nach 
Pforzheim, wo unsere Autos geparkt 
waren. Mit dem Wetter hatten wir 
Glück bis auf eine kurze Dusche auf dem 
Rückweg. Aber bald kam wieder die 
Sonne und alle wurden trocken. Es war 
eine interessante und anspruchsvolle 
Radtour.

3. Tagesradtour nach Bad Herrenalb im 
Nordschwarzwald

Am 28.08.2013 fuhren 12 Radler des 
Skiclub Ludwigshafen um 9.15 Uhr von 
Karlsruhe/Daxlanden über Ettlingen, 
Maxzell, Frauenalb nach Bad Herrenalb. 
Bei anfangs etwas trübem Wetter wurde 
es im Tagesverlauf immer schöner. 
Gefahren wurde entlang des Flußchens 
Alb nach Ettlingen, einem malerischen 
Städtchen, das zur Kaffeepause einlud, 
und weiter durch das Albtal nach Bad 
Herrenalb. Nach der Mittagspause ging 

es zurück nach Ettlingen, wo in der 
Vogelbrauerei bei einem unfiltrierten 
Bier ein Zwischenstopp eingelegt wurde. 
Gegen 18.15 Uhr waren wir dann wieder 
zurück in Daxlanden.  Wie immer, konnte 
man auch zwischendurch von den Pedalen 
auf die Schiene umsteigen. 

Wochenendbergtour am 
9. und 10.08.2013

20 Mitglieder und Gäste des SCL waren 
am 9. und 10.08.2013 auf Bergtour im 
Bregenzer Wald. Bei Ankunft wurden 
wir leider mit Regen begrüßt, und so 
ging unsere Tour an diesem Tag von der 
Mittelstation der Diedamskopfbahn zum 
Neuhornbachhaus auf 1700 m Höhe 
mal von Regen begleitet, aber auch mit 
kurzen Unterbrechungen. 16 Teilnehmer 
übernachteten auf der Hütte, die übrigen 
Teilnehmer im Tal. Am anderen Tag 
wurden wir für alles entschädigt und 
von der Sonne verwöhnt. 11 Personen 
nahmen an der großen Bergtour teil 
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Wochenendbergtour am 9. und 10.8.: 
Bregenzer Wald, Schoppernau - 
Neuhornbachhaus
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zum Schwarzjoch, Schwarzwasserhütte 
und zum Diedamskopf in 2.100 m Höhe 
mit grandioser Aussicht: 100 Alpengipfel 
und der Bodensee lagen vor uns. Inge 
Putz, Roman Kirschner und Walter 
Georgi erklommen den Gipfel des 
Diedamskopfes. Der Rest der Gruppe 
ging wieder zur Mittelstation zurück und 
fuhr von dort aus zum Bergrestaurant 
Diedamskopf. Gegen 15.30 fuhren alle 
Teilnehmer mit der Bergbahn zu Tal, 
wo schon der Bus und vor dem Bus 
aufgebaut ein rustikales Buffet auf alle 
wartete. Gegen 22.30 erreichten wir alle 
wohlbehalten unseren „Heimathafen“ in 
Ludwigshafen am Rhein.

Und noch eine großartige Radtour am 
14.08.2013

Gestartet wurde in Großkarlbach um 10.00 
Uhr. Von dort fuhren die SCL-Radler über 

den Mühlenweg, den Ho Tschi Minh-Pfad 
und auf Waldwegen nach Hertlingshausen 
zum Naturfreundehaus Rahnenhof. Das 
Leiningertal ist wunderschön und der 
„Petrus“ bescherte allen das richtige 
Wetter dazu. Um 16.00 Uhr waren wir 
wieder in Großkarlbach. Letzte Einkehr 
war der Winzergarten in Karlbach.
 
Tour de Palz am 21.08.2013 nach 
Deidesheim

Treffpunkt war die Waldschenke bei Kim 
und Ulli in Deidesheim, die sich alle Mühe 
gaben, uns zu verwöhnen. Und so gestärkt 
radelten wir nach 15.00 Uhr wieder 
zurück über Niederkirchen, Gönnheim, 
Fußgönheim, Ruchheim, Mutterstadt 
nach Ludwigshafen.  Mitglieder des 
Skiclub Ludwigshafen sind bei Kim und 
Ulli in der Waldschenke immer gern 
gesehene Gäste.
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Nagoldradtour, 24.07.13
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Termine Winter 2013 und 2014

Radfahrten:
Die Radler des Skiclub Ludwigshafen sind 
auch im Winter weiter aktiv.

Im Oktober wird nach Mußbach zum  
Kelterhaus gefahren, um den neuen Wein 
zu kosten. Die Radler des SCL treffen sich 
dann immer um 11.00 Uhr am Kreisel in 
Mutterstadt an der Oggersheimer Straße. 
Gäste sind herzlich willkommen. 
Eine Fahrt zum Federweißen Fest nach 
Landau ist geplant, und zwar samstags. 
Treffpunkt ist Haßloch, zurück evtl. mit 
der Bahn.

Geplante Tagesradtouren 2014
Bad Mingolsheim nach Hoffenheim/
Sinsheim
Bostalsee, Primtalsperre (Umfahrung) ins 
Saarland

Lauterbourg (Alsace) über Selz nach 
Rastatt zum Schloß (evtl. im September)

2-Tagesradtour ins Ahrtal
In Ahrweiler wird übernachtet. Abstecher 
nach Sinzig mit einem Besuch bei 
Rudi Altig, zur Ahrquelle, und evtl. 
eine Halbtageswanderung auf dem 
Rotweinweg von Ahrweiler nach Dernau 
sind geplant.
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Nagoldradtour, 24.07.13

Wandern:

Von November 2013 bis April 2014 wird 
gewandert und zwar ist Treffpunkt alle 2 
Wochen mittwochs immer um 12.00 Uhr 
an verschiedenen Orten in der Pfalz.
Die 1. Halbtageswanderung ist vorgesehen 
für Mittwoch, den 06.11.2013. Wir treffen 
uns um 12.00 Uhr auf dem unteren 
Parkplatz am Isenachweiher an der B 37 
Bad Dürkheim nach Kaiserslautern. Auch 
Gäste und Nicht-Radler sind herzlich 
willkommen. 
Weitere Termine werden bekannt gegeben,  
in der „Rheinpfalz“ veröffentlicht, und 
sind auch bei Walter Georgi, Telefon 
0621/551804, zu erfahren.

Terminübersicht:
06.11.2013 Treffpunkt 12.00 Uhr am 
Isenachweiher
20.11.2013 Treffpunkt 12.00 Uhr Parkplatz 
vor der Grillhütte in St.Martin
04.12.2013 Treffpunkt 12.00 Uhr Parkplatz 
Forsthaus Saupferch
18.12.2013 Treffpunkt 12.00 Uhr Parkplatz 
an der Limburg.

Auch in den Monaten Januar bis April 
2014 finden im zweiwöchigen Rhythmus 
Halbtageswanderungen statt. Bitte 
Termine über Walter Georgi erfragen. Ein 
Wanderplan wird im Skiclub ausgehängt.

Inserate im „Brettl-Blätt l“
bringen den 

gewünschten Erfolg!
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3-Tages Bergtour nach Kühtai 2014
Auf vielfachen Wunsch wird im August 
2014 die Wochenendbergtour um einen 
Tag verlängert. Übernachtung im AV-
Haus Dortmunder Hütte auf 2.000 m. Am 
2. Tag Bergtour zur Finstaler Scharte auf 
2.700 m und zur Schweinfurter Hütte auf 
2.035 m Höhe mit Übernachtung. Am 3. 
Tag geht‘s hinunter durch das Horlachtal 
nach Niederthai auf 1.500 m Höhe, wo 
der Bus auf uns wartet. Auch für weniger 
Geübte besteht wieder die Möglichkeit, 
im Tal zu übernachten und dort zu 
wandern. Telef. Anmeldeschluß ist der 
01.07.2014. Danach wird entschieden, 
ob diese Fahrt stattfindet. Bis zum 
20.07.2014 muß dann die Kaution in Höhe 
von 80 € p. P. auf das Konto des Skiclub 
Ludwigshafen einbezahlt sein. Bei zu 

geringer Beteiligung wird nicht ins Kühtai 
gefahren; Walter Georgi bietet dann eine 
Wochenendbergtour über 2 Tage an.

Skifahrt:

Januarskiwoche 2014 in Nauders

Dies ist dann die 34. Skiwoche des SCL. 
Voraussichtlicher Termin ist der 25.01. 
bis 01.02.2014. Anmeldeschluß ist der 
01.12.2013. Um mit dem Bus fahren zu 
können, ist eine Mindestteilnehmerzahl 
von 20 bis 25 Personen erforderlich. Alle, 
die sich bis 01.12.2013 bei Walter Georgi 
angemeldet haben, werden dann über 
Einzelheiten bez. Busfahrt, Kaution u. ä. 
informiert. Gäste sind willkommen. Details 
über Walter Georgi, 0621/551804.
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Vereinssatzung
§ 1 Name
1. Der am 08.11.1931 gegründete Verein hat den Namen „Skiclub Ludwigshafen am Rhein e.V.“. Er hat seinen 
Sitz in
Ludwigshafen am Rhein und ist in das Vereinsregister beim Amtsgericht Ludwigshafen eingetragen.
2. Die Vereinsfarben sind blau-weiß-gold.
3. Der Verein ist Mitglied des Sportbundes Pfalz, des Skiverbandes Pfalz, des Deutschen Skiverbandes und 
des
Tennisverbandes Pfalz.

§ 2 Zweck
1. Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des Abschnitts 
„Steuerbegünstigte Zwecke“ der Abgabenordnung. Zweck des Vereins ist die Ausübung und Pflege des 
Wintersports, im besonderen die körperliche Ertüchtigung der Jugend. Der Verein versteht sich als 
umfassender Sportverein. Sein Angebot ist nicht auf den Wintersport beschränkt.
2. Der Satzungszweck wird verwirklicht durch
- Ausrichtung von Lehrkursen
- Pflege der Leibesübung zur Vorbereitung für den Skilauf
- Veranstaltung von Wettläufen
- Erwerb bzw. Erbauung von Skihütten.
3. Der Verein ist selbstlos tätig, er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke. Mittel des 
Vereins dürften nur für die satzungsgemäßen Zwecke verwendet werden. Die Mitglieder erhalten keine 
Zuwendungen aus Mitteln des Vereins. Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck des Vereins 
fremd sind, oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden.

§ 3 Mitgliedschaft
1. Mitglied des Vereins kann jede natürliche oder juristische Person werden. Die Aufnahme ist schriftlich zu 
beantragen. Über den Aufnahmeantrag entscheidet der Vorstand.
2. Die Mitgliedschaft wird mit der schriftlichen Bestätigung der Aufnahme unter Beifügung der Vereinssatzung 
erworben.
3. Die Mitgliedschaft endet durch Austritt, Ausschluss oder Tod.
4. Der Austritt aus dem Verein muss schriftlich gegenüber dem Vorstand bis zum 30. September des 
laufenden Kalenderjahres erklärt werden. Er wird erst zum Ende des Jahres wirksam, in dem Austritt erklärt 
wird. Wird der Austritt nach dem 30. September des laufenden Kalenderjahres erklärt, wird d er Austritt mit 
Ablauf des folgenden Kalenderjahres wirksam.

§ 4 Ausschluss
1. Ein Vereinsmitglied kann bei Vorliegen eines wichtigen Grundes ausgeschlossen werden. Ein wichtiger 
Grund liegt insbesondere vor bei Begehen einer Straftat innerhalb des Vereins, bei schwerer Schädigung 
des Ansehens oder der Belange des Vereins oder wenn das Vereinsmitglied trotz zweimaliger schriftlicher 
Mahnung seinen Zahlungsverpflichtungen gegenüber dem Verein nicht unverzüglich nachkommt.
2. Über den Ausschluss des Mitglieds en tscheidet der Vorstand. Die Entscheidung ist dem Mitglied schriftlich 
mit Begründung mitzuteilen.
3. Das ausgeschlossene Mitglied kann binnen 14 Tagen nach Erhalt der schriftlichen Mitteilung über den 
Ausschluss aus dem Verein gegen diese Entscheidung schriftlich Beschwerde beim Beirat einlegen. Die 
Beschwerdeschrift kann an jedes Mitglied des Beirats gerichtet werden. Der Vorstand hat über diese 
Möglichkeit in seiner Entscheidung über den Ausschluss gesondert schriftlich zu belehren. Die Entscheidung 
des Beirats ist dem Beschwerdeführer schriftlich mit Begründung mitzuteilen.

§ 5 Beitrag
1. Der Beitrag ist am 01.03 . eines jeden Jahres fällig und spätestens bis zum 31.03. des Jahres zu entrichten. 
Dies gilt für sämtliche Beiträge im Rahmen der Mitgliedschaft.
2. Die Höhe der zu zahlenden Aufnahmegebühr sowie die Höhe des Jahresbeitrages wird auf Vorschlag des 
Vorstands durch die Mitgliederversammlung festgesetzt.
3. Für besondere Zwecke zu erhebende einmalige oder zeitlich begrenzt wiederkehrende Zahlungen können 
nur von der Mitgliederversammlung mit 2/3 Mehrheit der anwesenden stimmberechtigten Mitglieder 
festgesetzt werden.

§ 6 Organe
Organe des Vereins sind:
a. der Vorstand
b. der Beirat
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c. die Mitgliederversammlung

§ 7 Vorstand
1. Der Vorstand besteht aus mindestens 4, höchstens 5 Personen:
a. dem Präsidenten
b. dem Vorstandsmitglied „Sport“
c. dem Vorstandmitglied „Verwaltung“
d. dem Vorstandsmitglied „Finanzen“
e. dem Vorstandmitglied „Marketing“
Ein unter b. bis e. benanntes Vorstandsmitglied kann gleichzeitig das Amt des Präsidenten ausüben.
2. Wird die Mindestzahl von Vorstandsmitgliedern nicht mehr erreicht, ruft der Vorstand unverzüglich eine 
außerordentliche Mitgliederversammlung zur Nachwahl für die ausgeschiedenen Vorstandsmitglieder 
ein. Scheidet ein Vorstandsmitglied aus, ohne dass dadurch die Mindestzahl von Vorstandsmitgliedern 
unterschritten wird, erfolgt eine Nachwahl für das ausgeschiedene Vorstandsmitglied bei der nächsten 
ordentlichen Mitgliederversammlung.
3. Der Vorstand tritt monatlich einmal oder auf besonders zu begründendes Verlangen eines 
Vorstandsmitglieds zusammen.
Dem Vorstand obliegt die Erledigung der laufenden Geschäfte. Außerdem überwacht er die satzungsgemäße 
Führung des Vereins.
4. Beschlüsse des Vorstands bedürfen der Mehrheit der Stimmen der Vorstandsmitglieder. Bei 
Stimmengleichheit entscheidet die Stimme des Präsidenten.
5. Beschlüsse des Vorstands sind schriftlich festzuhalten und von den Teil nehmern der jeweiligen 
Vorstandssitzung zu unterzeichnen.
6. Die Mitglieder des Vorstandes sind unentgeltlich tätig.

§ 8 Vertretungsmacht des Vorstands
1. Drei Vorstandsmitglieder können den Verein gemeinschaftlich nach außen vertreten.
2. Die Vertretungsmacht des Vorstandes ist mit Wirkung gegenüber Dritten folgendermaßen beschränkt: 
Rechtsgeschäfte über € 10.000 bedürfen zu ihrer Wirksamkeit der Zustimmung des Beirats; Rechtsgeschäfte 
über € 20.000 bedürfen zu ihrer Wirksamkeit der Zustimmung der Mitgliederversammlung.
3. Der Erwerb, die Belastung oder die Veräußerung von Grundstücken bedarf zu ihrer Wirksamkeit ebenfalls 
der Zustimmung der Mitgliederversammlung.

§ 9 Abteilungen
1. Es bestehen folgende Abteilungen: Alpin, Nordisch, Skischule, Tennis, Jugend, Tou ren, Triathlon, 
Fußball, Kasse, Mitgliederverwaltung, Infopost, Hausverwaltung, Hütte, Wirtschaftsverwaltung, Medien, 
Veranstaltungen, Vereinszeitung, Trendsportarten.
2. Alle Abteilungen werden von je einem Abteilungsleiter und seinem Stellvertreter als besondere Vertreter 
geleitet. Die Abteilungsleiter und ihre Stellvertreter leiten selbständig und im Interesse des Vereins die 
Abteilungen.
3. Die Abteilungsleiter und ihre Stellvertreter berichten an das ihnen zugeordnete Vorstandsmitglied. Der 
Vorstand bestimmt, welche Vorstandsmitglieder für welche Abteilungen zuständig sind.
4. Die Abteilungsleiter verfügen eigenverantwortlich über einen Etat, der durch Vorstandsbeschluss 
festgelegt wird. Die Vertretungsmacht der Abteilungsleiter ist beschränkt auf Geschäft e, die zur Ausführung 
der ihnen zugewiesenen Aufgaben dienen. Bei Rechtsgeschäften, die über € 100,00 hinausgehen, muss das 
zugeordnete Vorstandsmitglied zustimmen. Bei Rechtsgeschäften, die über € 500,00 hinausgehen, muss das 
Vorstandsmitglied Finanzen zustimmen.
5. Scheidet ein Abteilungsleiter aus, tritt an d essen Stelle sein Stellvertreter. Scheiden Abteilungsleiter und 
sein Stellvertreter aus, bestellt der Vorstand bis zur Nachwahl bei der nächsten Mitgliederversammlung ein 
Mitglied zum kommissarischen Vertreter, das die Rechte und Pflichten eines Abteilungsleiters hat.

§ 10 Beirat
1. Der Beirat besteht aus einem vom Vorstand zu bestimmenden Vorstandsmitglied, sowie weiter aus drei 
weiblichen und drei männlichen Vereinsmitgliedern im Alter von wenigstens 35 Jahren, die seit mindestens 
10 Jahren ununterbrochen Mitglieder des Vereins sind. Diese weiteren Beiratsmitglieder dürfen weder dem 
Vorstand angehören noch Abteilungsleiter sein.
2. Der Beirat ist beschlussfähig bei Anwesenheit von 5 Beiratsmitgliedern bei Beschlussfassung.
3. Sinkt die Anzahl der nicht dem Vorstand angehörigen Beiratsmitglieder unter 4 Personen ab, hat der Vorstand 
unverzüglich eine Mitgliederversammlung einzuberufen, in der die fehlende Anzahl der Beiratsmitglieder 
nachzuwählen ist. Scheiden höchstens zwei der nicht dem Vorstand angehörenden Beiratsmitglieder aus, 
gilt § 7 Abs. 2 Satz 2 entsprechend.
4. Scheidet das gleichzeitig dem Vorstand angehörige Beiratsmitglied aus, hat der Vorstand aus se inen 
Reihen ein neues Beiratsmitglied zu bestimmen.
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§ 11 Aufgaben des Beirats
1. Der Beirat entscheidet über die Beschwerde eines Mitglieds gegen den Ausschluss aus dem Verein.
2. Auf Beschluss des Beirats ist das Vorstandsmitglied Finanzen verpflichtet, diesem Auskunft über die 
finanzielle Situation des Vereins zu erteilen.
3. Der Beirat entscheidet auf Vorschlag des Vorstands über die Ernennung von Ehrenmitgliedern sowie über 
eine Befreiung dieser von der Beitragspflicht.
4. Der Beirat entscheidet über Ehrungen und Auszeichnungen.

§ 12 Mitgliederversammlung
1. Die ordentliche Mitgliederversammlung wird jeweils bis zum 30. April des Jahres abgehalten. Dazu sind 
durch den Vorstand alle stimmberechtigten Mitglieder mindestens eine Woche zuvor unter Bekanntgabe 
der Tagesordnung schriftlich oder, sofern zu diesem Zweck eine entsprechende Adresse vom Mitglied beim 
Verein hinterlassen wurde, per E -Mail zu laden.
2. Die Mitgliederversammlung hat insbesondere folgende Aufgaben:
a. Genehmigung des Haushaltsplans für das laufende Geschäftsjahr
b. Entgegennahme der Jahresberichte des Vorstands
c. Wahl des Vorstands
d. Festsetzung der Höhe des Mitgliedsbeitrags und der Aufnahmegebühr
e. Entlastung des Vorstands
f. Wahl des Kassenprüfers
g. Wahl der Beiratsmitglieder und Abteilungsleiter

§ 13 Ablauf der Mitgliederversammlung
1. Ein vom Vorstand zu benennendes Vorstandsmitglied leitet die Versammlung. Im Wahljahr leitet die 
Mitgliederversammlung solange ein von ihr bestimmtes Vereinsmitglied, bis die erforderliche Anzahl an 
Vorstandsmitgliedern gewählt wurde.
2. Stimmberechtigt sind alle Mitglieder, die am Tag der Versammlung das 18. Lebensjahr vollendet haben.
3. Über die Mitgliederversammlung fertigt das Vorstandsmitglied Verwaltung die Niederschrift an. Sie ist 
von ihm zu unterzeichnen. Das Vorstandsmitglied Verwaltung kann auch ein anderes Vereinsmitglied damit 
beauftragen, die Niederschrift anzufertigen.

§ 14 Wahlen
1. Vorstandsmitglieder, Beiratsmitglieder, Abteilungsleiter und deren Stellvertreter werden von der 
Mitgliederversammlung für jeweils drei Jahre gewählt. Erfolgt eine Nachwahl, so endet die Amtszeit des 
Nachgewählten zu dem Zeitpunkt, in dem die Amtszeit des ursprünglich gewählten Mitglieds geendet 
hätte.
2. Wählbar ist nur, wer stimmberechtigt und bei der Versammlung anwesend ist. Auf die Anwesenheit kann 
verzichtet werden, wenn dem Vorstand eine schriftliche Erklärung des Kandidaten vorliegt, dass er im Falle 
seiner Wahl das Amt annehmen wird.
3. Stellen sich mehrer Kandidaten für ein Amt zur Wahl, so ist derjenige gewählt, der im ersten Wahlgang 
mehr als die Hälfte der Stimmen der anwesenden stimmberechtigten Mitglieder auf sich vereinigt. Wird 
diese Mehrheit nicht erreicht, so ist gewählt, wer in einem weiteren Wahlgang die meisten Stimmen auf 
sich vereinigt.

§ 15 Satzungsänderung
Satzungsänderungen können nur mit 2/3 Mehrheit der anwesenden stimmberechtigten Mitglieder 
beschlossen werden.

§ 16 Kassenprüfer
1. Die Mitgliederversammlung wählt in der ordentlichen Mitgliederversammlung einen Kassenprüfer für 
drei Jahre. Die Wiederwahl in unmittelbarer Folge ist nur einmal möglich. Kassenprüfer kann nicht sein, wer 
Mitglied des Vorstands, des Beira ts oder Abteilungsleiter ist.
2. Der Kassenprüfer hat die Pflicht, die Kassengeschäfte des Vereins laufend zu überwachen und der 
Mitgliederversammlung Bericht zu erstatten. Beanstandet der Kassenprüfer die Kassenführung, so ist 
hiervon unverzüglich der Beirat zu unterrichten. Auf Verlangen des Beirats hat der Vorstand unverzüglich 
eine außerordentliche Mitgliederversammlung einzuberufen.

§ 17 Abwahl
Die Versammlung kann jedes Mitglied, das mit einem Amt betraut ist, abwählen, indem sie mit 2/3 Mehrheit 
der anwesenden stimmberechtigten Mitglieder einen Nachfolger wählt. Der Antrag ist dem Vorstand 
schriftlich zuzuleiten und in die Tagesordnung aufzunehmen. Es gilt § 14 Abs.1 Satz 2 entsprechend.

§ 18 Außerordentliche Mitgliederversammlung
1. Außer in den besonders geregelten Fällen ist vom Vorstand eine außerordentliche Mitgliederversammlung 
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unverzüglich einzuberufen:
a. aufgrund eines Beschlusses des Vorstands
b. auf schriftlichen Antrag von mindestens 1/6 der stimmberechtigten Mitglieder des Vereins.
2. Die Vorschriften über die ordentliche Mitgliedergliederversammlung gelten, soweit anwendbar, für alle 
außerordentlichen Mitgliederversammlungen entsprechend.

§ 19 Bekanntmachung
Die Ergebnisse der Mitgliederversammlung sind allen Mitgliedern in der Vereinszeitung bekannt zu 
machen.

§ 20 Geschäftsjahr
Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr.

§ 21 Auflösung
1. Die Auflösung des Vereins kann nur in einer besonderen und nur zu diesem Zweck einberufenen 
außerordentlichen Mitgliederversammlung beschlossen werden. Auf der Tagesordnung darf nur der Punkt 
„Auflösung des Vereins“ stehen.
2. Die Versammlung ist beschlussfähig, wenn mindestens die Hälfte der stimmberechtigten Mitglieder 
anwesend ist. Die Auflösung kann nur mit einer ¾ Mehrheit der anwesenden stimmberechtigten Mitglieder 
beschlossen werden.

§ 22 Vereinsvermögen
Das bei Wegfall des in § 2 normierten Zwecks bzw. das nach der Auflösung des Vereins und der Beendigung 
der Liquidation noch vorhandene Vereinsvermögen fällt dem Oberbürgermeister der Stadt Ludwigshafen am 
Rhein zu, der es unmittelbar und ausschließlich für gemeinnützige sportliche Zwecke zu verwenden hat.

§ 23 In-Kraft-Treten
Diese Satzung wurde von der Mitgliederversammlung am 19.04.2013 beschlossen.

Hüttentelefon 0 63 26 - 96 26 26 · Fax 0 63 26 - 98 24 96
Mobil 01 73 - 3 25 50 18

Öffnungszeiten:
Mittwoch, Donnerstag, Samstag, Sonn- und Feiertag: ab 11.00 Uhr

Jeden 2. Mittwoch im Monat: Stammtisch
Essen bis ca. 18.00 Uhr - bei Festlichkeiten nach Vereinbarung

Inhaber: Kim Baumann - Ulli Plagge
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Mitgliederverwaltung
Mitgliederverwalterin Cäcilia Straßner

So erreichen Sie unsere Mitgliederverwaltung:

Telefon  0 62 36 - 46 49 98
Telefax  0 62 36 - 47 98 46
eMail   mitgliederverwaltung@sclu.de
Post  Skiclub Ludwigshafen
  Mitgliederverwaltung
  Heuweg 129
  67065 Ludwigshafen

Bitte denken Sie daran, unsere Mitgliederverwaltung zu informieren bei 
Änderung von:
  - Namen (z. B. bei Heirat)
  - Anschrift
  - Telefonnummer
  - Bankverbindung
  - eMail-Adresse
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Unseren Sponsoren auf der Clubanlage...
...möchten wir hiermit ganz herzlich für die Unterstützung des Vereins danken.

Sichtblenden oder Werbetafeln werden aktuell von folgenden Unternehmen auf der 
Anlage gesponsort:

Kobler immoconsult
www.kobler-immoconsult.de

ARX GmbH
www.finanzvergleiche24.eu

Sparkasse Vorderpfalz
www.sparkasse-vorderpfalz.de

Juwelier Maurmann
Ludwigshafen
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Ein gemeinsamer SCL-Terminkalender 
2014 / 2015 ist notwendig

 
 Alle Termine bitte an das Redaktionsteam senden:

vereinszeitung@sclu.de

An alle ehrenamtlichen Mitglieder: 
Spartenleitersitzung

Spartenleiter-Sitzungen finden immer 
am 2. Mittwoch  eines neuen Quartals, 

in der Regel um 20 Uhr im Clubhaus statt.
Bitte vormerken.

Präsident, Vorstand und Beirat

Erinnerung:
Am 7. Dezember findet die Jugend-Nikolausfeier

im Clubheim statt.
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Regelmäßige Veranstaltungen

Jeden Mittwoch im Sommer ab 16 Uhr:
 Jugendnachmittag im Clubhaus

Jeden Dienstag, 20-22 Uhr:
 Skigymnastik für Jedermann in der Turnhalle des   
 Theodor-Heuss-Gymnasiums mit Edwin Rief

Jeden zweiten Mittwoch von November bis März:
 Halbtages-Wanderungen
 (meist in die Pfalz)
 Infos bei Walter Georgi

Jeden Freitag, 18-20 Uhr
 Fussball spielen für Jedermann am Heuweg 129
 (im Winter in der Turnhalle des Max-Planck-   
 Gymnasiums)
 Infos auch bei Robin Kruppenbacher

Jeden Mittwoch von April bis Oktober:
 Radfahrten für Jedermann,
 Treffpunkt um 11 Uhr am Heuweg 129.
 Infos bei Walter Georgi
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Vorstand und Beirat des SCL

Markus Schmidt, Vorstand MarketingUdo Pelz, Vorstand Finanzen

Klaus Hoch, Präsident

Rolf Landmesser, Vorstand Sport Frank Kühner, Vorstand Verwaltung

Beirat:
Heide Cronauer, Magda Wolf, Karin Beck, Roman Kirschner, 

Manfred Thiedig, Klaus Helf
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Mitglied des Deutschen Skiverbandes (DSV), 
des Sportbundes Pfalz und des Tennisverbandes Pfalz 

                   V1 / 2014 
Skiclub Ludwigshafen e.V.
Heuweg 129 
67065 Ludwigshafen 

Tel. 0621/5720198 
Fax 0621/5720199 
Email: info@sclu.de 
www.sclu.de 

Bankverbindung 
Sparkasse Vorderpfalz 
IBAN:  DE95545500100000015271 
BIC: LUHSDE6AXXX 

Aufnahmeantrag  je Person 

Vorname:  Familienname:  

Straße:  Hausnummer:  

Postleitzahl:  Ort:  

geboren am:  Beruf:  

Bank:  Kontoinhaber:  

BIC:  IBAN  

Tel:  Fax:  

Mobil:  E-Mail:  

Bitte entsprechend ankreuzen x Euro 
p.a. 

Bitte entsprechend ankreuzen x Euro 
p.a. Skiclub Skiclub und Tennis

Mitglieder bis 14 Jahre  12 Mitglieder bis 14 Jahre  45 
Mitglieder bis 18 Jahre  30 Mitglieder bis 18 Jahre  45 
Mitglieder bis 27 Jahre  48 Mitglieder 19 bis 27 Jahre  65 
Mitglieder ab 28 Jahre  65 Mitglieder ab 28 Jahre  195 
Ehepaare/ eheähnliche Gem.  100 Ehepaare/ eheähnliche Gem.  340 

Hinweis bzgl. Arbeitsdienst und Thekendienst: Alle Mitglieder der Tennisabteilung über 18 Jahre
sind verpflichtet, jährlich eine Woche Thekendienst und alle Herren zusätzlich fünf Arbeitsstunden auf 
dem Skiclubgelände am Heuweg zu leisten. Bei Nichterbringung werden für den Thekendienst € 120 
und für den Arbeitsdienst € 10 / Stunde berechnet. 

Nur für die Tennisabteilung gilt: 
Bei mehreren Mitgliedern bis 27 Jahre aus einer Familie ist nur das Älteste der Kinder 
beitragspflichtig. 

SEPA - Lastschriftmandat
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE52ZZZ00000728861
Mandatsreferenz: WIRD SEPARAT MITGETEILT 
Ich ermächtige den Skiclub Ludwigshafen Zahlungen von 
meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich 
weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Skiclub 
Ludwigshafen auf mein Konto gezogenen Lastschriften 
einzulösen. 
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend 
mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten 
Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem 
Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

----------------------------------------------------------- 
Datum / Unterschrift des Kontoinhabers 

Mit meiner Unterschrift erkenne ich die 
jeweils gültigen Statuten und 
Regelungen des Vereins an. 

------------------------------------------------------ 
Datum / Unterschrift 
(Bei Minderjährigen bitte Unterschrift des 
Erziehungsberechtigten) 

Vermerke des SCL: 

Vorstand: ……………………………................ 
   Datum  Unterschrift 

Verwaltung ……………………………………… 
   Datum  Unterschrift 
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Kontaktdaten
Skiclub Ludwigshafen, Oktober 2013

Präsident Klaus Hoch
Bismarckstr. 94
67059 Ludwigshafen
praesident@sclu.de
juweliermaurmann@aol.com

Privat: 0621-515470
Fax: 0621-519824
Handy 0171-7855260

Vorstand Finanzen Udo Pelz
Adolf-Diesterweg-Str. 139
67071 Ludwigshafen
vorstand.finanzen@sclu.de 
u.pelz@pelz-consult.de

Privat: 0621-539629
Handy: 0172-9806076

Kassier Elke Rößler
Oggersheimer Str. 80
67112 Mutterstadt
kasse@sclu.de
e.roessler@gmx.net

Privat: 06234-3704

Mitgliederver-
waltung

Cäcilia Straßner
Neustadter Str. 18b
67117 Limburgerhof
mitgliederverwaltung@sclu.de

Privat: 06236-464998
Fax: 06236-479846
Handy: 0171-2838967

1. Kassenprüfer Marco Kruppenbacher
Eichenstr. 23a
67067 Ludwigshafen
kassenpruefung@sclu.de
marco.kruppenbacher@arx-
gmbh.eu

Handy: 0177-6249298

2. Kassenprüfer Claus Möllinger
kassenpruefung@sclu.de

Vorstand 
Verwaltung

Frank Kühner
R 1, 15
68161 Mannheim
vorstand.verwaltung@sclu.de 

Privat: 0621-1565235
Handy: 0163-6375252

Außenanlagen Klaus Buchholtz
J 7, 6
68159 Mannheim
clubanlage@sclu.de

Privat: 0621-105198
Handy: 0176-28211470
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1. Hüttenwart Jakob Oberst
Königstr. 23
67067 Ludwigshafen

Privat: 0621-543732

2. Hüttenwart Udo Straßner
Neustadter Str. 18b
67117 Limburgerhof
huette@sclu.de 

Privat: 06236-464998
Fax: 06236-479846
Handy: 0171-5354776

1. Wirtschafts-
verwalter

Jürgen Becht
Wollstr.125
67065 Ludwigshafen
wirtschaft@sclu.de

Privat: 0621-574303
Handy: 0152-29192223

2. Wirtschafts-
verwalter

Michael Tremmel
Dudweiler Hof 11
67063 Ludwigshafen
wirtschaft2@sclu.de 

Privat: 0621-633220

Vorstand Sport Rolf Landmesser
Diedesfelder Weg 13
67067 Ludwigshafen
vorstand.sport@sclu.de 
rolf.landmesser@web.de

Privat: 0621-558499
Handy: 0157-79795109

1. Sportwart Alpin Karlheinz Roth
Edenkobener Str. 5b
67117 Limburgerhof
alpin@sclu.de 

Handy: 0172-6230978
Geschäft: 0621-6095864

2. Sportwart Alpin Peter Magin
Leininger Str. 19
67227 Frankenthal
alpin2@sclu.de 

Privat: 06233-53458
Handy: 0172-6146496

Skischule Ralf Debold
Lorscher Str.1a
67133 Maxdorf
skischule@sclu.de  

Privat:   06237-403461 
Handy:    0174-3196950
Geschäft:  0621-6095143
 

Nordic Sports Karlheinz Roth
Edenkobener Str. 5b
67117 Limburgerhof
alpin@sclu.de

Handy:   0172-6230978
Geschäft: 0621-6095864

1. Sportwart Tennis Marc Nieser
Luitpoldstr. 83
67063 Ludwigshafen
tennis@sclu.de 
marc.nieser@t-online.de

Handy: 0178-7633428
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2. Sportwart Tennis Dieter Nieser
Luitpoldstr. 83
67063 Ludwigshafen
tennis2@sclu.de 

Privat: 0621-695826
Handy: 0170-8619246

Tennis Jugendwart Volker Landmesser
Richinestr.22a
670671 Ludwigshafen
tennisjugend@sclu.de 

Handy: 0174-3474751

1. Jugendwart Benjamin Hagemann
Christoph-Kröwerath-Str. 118A
67071 Ludwigshafen
jugendteam@sclu.de

Privat: 0621-6359376
Handy: 0174-3039925

2. Jugendwartin Birgit Mannerz
Mörikestr. 5a
67071 Ludwigshafen
jugendteam@sclu.de 

Privat: 0621-6703723

1. Tourenwart Walter Georgi
Wißmannstr. 4
67065 Ludwigshafen

Privat: 0621-551804
Handy: 0172-6274826

2. Tourenwart Peter Häublein
Zweibrücker Str. 16a
67133 Maxdorf

Privat: 06237-8707

Fußballwart Robin Kruppenbacher
Pfaffenpfad 12
67127 Rödersheim
fussball@sclu.de 

Handy: 0172-6342900

Vorstand Marketing Markus Schmidt
Limesstr. 3
67065 Ludwigshafen
vorstand.marketing@sclu.de   

Privat: 0621-6832779
Handy: 0173-9995684
Fax: 0621-6832778

Medien/Presse Walter Georgi
Wißmannstr. 4
67065 Ludwigshafen

Privat: 0621-551804
Handy: 0172-6274826

Öffentlichkeitsarbeit vakant
Vereinszeitung Team:

Klaus Hoch, Udo Pelz, Elke Rößler, 
Cäcilia Straßner, Udo Straßner, 
Markus Schmidt
vereinszeitung@sclu.de
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Vergnügungswartin Evelyn Krämer-Viola
Hindenburgstr. 21
67122 Altrip
vergnuegen@sclu.de 

Privat: 06236-398979
Handy: 0178-7524366

Infopost Tina Kittelberger
Forsterstr. 9
67117 Limburgerhof
Tina.Kittelberger@sclu.de

Privat: 06236-496178
Handy: 0163-9154311

Infopost–
Stellvertreterin

Monika Landmesser
Diedesfelder Weg 13
67067 Ludwigshafen
Monika.Landmesser@sclu.de

Privat: 0621-558499

Beirat Karin Beck
Fleckensteinstr. 6
67065 Ludwigshafen
karin.beck@sclu.de

Privat: 0621-544160

Magda Wolf
Anselm-Feuerbach-Str. 9b
67227 Frankenthal
magdawolf-ft@kabelmail.de

Privat: 06233-42473
Handy: 0179-5205860

Heide Cronauer
Forsterstr. 28
67067 Ludwigshafen
heide.cronauer@sclu.de
whcronauer@t-online.de

Privat: 0621-558884
Handy: 0177-6027315

Klaus Helf
Lorscher Ring 4d
67227 Frankenthal
Klaus.Helf@sclu.de
brigitteklaus.helf@t-online.de

Privat: 06233-62232
Handy: 0173-9518911

Manfred Thiedig
Hugo-Rosenkranz-Str. 35
67067 Ludwigshafen
manfred.thiedig@sclu.de
mannilu38@online.de

Privat: 0621-553252
Handy: 0157-76823127

Roman Kirschner
Waldstr. 13
67141 Neuhofen
roman.kirschner@sclu.de
roman.kirschner@t-online.de

Privat: 06236-500711
Handy: 0176-62648825
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Ehrenvorsitzender:

Klaus Hoch

Ehrenmitglieder:

Dr. Werner Ludwig
Heinz Föhr
Walter Stein
Jakob Oberst
Walter Georgi
Irmgard Oberst
Inge Putz-Ruppert
Horst König
Klaus Beck
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Termine     Termine     Termine
Oktober 2013
16.-19.  Jugend: Herbst(ski)fahrt auf den Gletscher

November 2013
06.11.  Treffpunkt 12.00 Uhr am Isenachweiher
17.11.  Tafelspitzessen
20.11.  Wanderung, ab 12.00 Uhr Parkplatz vor der Grillhütte in St.Martin

Dezember 2013
01.12.  Seniorenkaffee
04.12.  Wanderung, ab 12.00 Uhr Parkplatz Forsthaus Saupferch
07.12.  Jugend: Nikolausfeier
05.12.-08.12. Skiopening Hintertuxer Gletscher
13.-15.12 Jugend: Adventshüttenfahrt
18.12.  Wanderung, ab 12.00 Uhr Parkplatz an der Limburg.
29.12.  Silvesterlauf

Januar 2014
10.-12.01. Jugend: 1. Hüttenfahrt
25.01. - 01.02. Skiwoche in Nauders

Februar 2014
07.-09.02. Jugend: 2. Hüttenfahrt (Stadt- und Clubmeisterschaften)  
21.-23.02. Jugend: 3. Hüttenfahrt
05.03.  Heringsessen

ab März 2014
07.-09.03. Jugend: 4. Hüttenfahrt
01.04.  Redaktionsschluss Brettl Blättl
01.05.  Maifrühstück
09.06.  Spargelessen

Hinweis:
Diese Übersicht kann nur den Stand zur Erstellung dieses Heftes (September 2013) 
enthalten. Weitere Termine werden noch geplant und über unsere Newsletter bekannt 
gegeben.
Bitte nutzen Sie diese Informationsmöglichkeit und melden sich unter www.sclu.de 
(-> Der Verein -> Newsletter) an. Die Mailadresse wird lediglich für Informationen des 
Skiclubs verwendet und nicht an Dritte weitergegeben.
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Notizen
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Wo ?
ist denn Ihre Anzeige...

Fragen ?

Infos unter: 
Udo Pelz - Telefon (0621) 53 96 29



Pf l eg e   u m s   H a u s

Wo l f g a n g Wa l t er

67354 Römerberg • Im Gässel 2f
Tel . : 06232 / 841 60 • Mobil: 0171 79 58 897

Wol fgan g Wal ter
Ihr Dienstleister vor Ort

Platzpflege



Mit uns können Sie rechnen:
Die neue Sparkasse Vorderpfalz

Das Ganze ist mehr als die Summe seiner Teile.
Nun starten wir, die Kreissparkasse Rhein-Pfalz, die Kreis- und Stadtsparkasse 
Speyer und die Sparkasse Vorderpfalz Ludwigshafen a. Rh. - Schifferstadt in eine 
gemeinsame Zukunft. Als größte Sparkasse in Rheinland-Pfalz fühlen wir uns mehr 

Jetzt arbeiten wir an der technischen Zusammenführung. Im April 2014 können 
Sie dann jede unserer Geschäftsstellen besuchen, um Ihre Bankgeschäfte zu erle-
digen. Weitere Fragen beantworten gerne die Mitarbeiter in Ihrer Geschäftsstelle.
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